
Statistik 2010
  Einwohnerbewegung

Bauvorhaben
Im vergangenen Jahr wurden zur Genehmigung eingereicht (Zahlen des Vorjahres stehen in Klammern)
Güglingen: 28 (21) Bauvorhaben, davon 26 (17) Baugenehmigungen 2 (4) Kenntnisgabeverfahren mit einem Volumen von ca. 4.292.680,00 € *)
(3.013.175,00 €). 6 (2) Ein- und Zweifamilienhäuser, 10 (3) Gebäudean-, -um- und –ausbauten, 4 (1) Garagen/Carports, 1 (3) Abbruch, 2 (3) Nutzungs-
änderungen, 2 (6) Gewerbeobjekte, 1 (1) Erdauffüllung, 2 (1) Sonstiges.

 Güglingen                     1.842                            1.981 4.177                305                             298                      51  54 25                             29
(4.187)                (278)                          (358) (50 )  (52)                (50)                         (32)

 Frauenzimmern                     477 454 972                5
(956)                (5)

           Zuzug       Wegzug  Geburten      Sterbefälle  Bestattungen  Eheschl.
   31.12.1956       31.12.1961            31.12.2010   Entwicklung (Zahlen in Klammern bedeuten Stand 31.12.2009)

 Pfaffenhofen                   1.220                             1.292                                      1.844                151                            136 18                      19                          18                         11
                                         (1.830)                (130)                           (98) (18)     (15)                   (7)                        (8)

  Verschiedenes
Gemeinde- Verwal- Tech- Um- Erfassung Ausgest. Ausgest. Ausgest. Ausgest. Ausgest.        Fischerei-    Gewerbe Gewerbe-

rats tungs- nischer legungs- Wehr- Kinder- vorläufige Personal         vorläufige          Reise-           scheine         an-                        ab-
sitzungen ausschuss Ausschuss   aus- pflichtige reise- Personal- ausweise             Reise-            pässe meldung meldung

schuss pässe ausweise                                      pässe

Gemeinde

 Güglingen 12 - -                 1                      34                  84                   33                    652                    3                  216                    14                 82             65
(14) (-) (3)             (-)                    (18)               (67)                (30)                 (658)                 (1)               (210)                 (19)              (87)                  (68)

 Pfaffen-                 14 - -                 -                      14                   18                   17                    241                   5                      92                   7                  56             43

 hofen (14) - -                -                      (15)               (17)                (15)                 (273)                (3)                   (77)                (12)              (51)                  (24)

  Gemeindeverwaltungsverband           Verbandsversammlungen
  Oberes Zabergäu   1  (1)

  Weiler                         387 387                                         554                19                              31  1     3                 4
                                           (568)               (30)                           (26)                         (5)     (5)                 (4)

 Eibensbach                     390  451 946                 7
(948)                 (6)

Frauenzimmern: 5 (9) Bauvorhaben, davon 4 (7) Baugenehmigungen und 1 (2) Kenntnisgabeverfahren mit einem Volumen von ca. 931.000,00 € *)
(1.065.000,00 € ). 1 (1) Ein- und Zweifamilienwohnhäuser, 1 (5) Gebäudean-, -um- und –ausbauten, 1 (2) Gewerbeobjekte, 1 (0) Werbeanlage, 1 (0)
Sonstiges.
Eibensbach: 8 (6) Bauvorhaben, davon 7 (5) Baugenehmigungen und 1 (1) Kenntnisgabeverfahren mit einem Volumen von ca. 662.905,00 € *) (328.000,00
€) 4 (0) Ein- und Zweifamilienhäuser, 2 (3) Gebäudean-, -um- und –ausbauten, 1 (1) Garage/Carport,  1 (1) Sonstiges.
*) Bei den verschiedenen Bauvorhaben wurden nicht alle Bausummen angegeben.

Pfaffenhofen: 14 (15) Bauvorhaben, davon 12 (13) Baugenehmigungen, 2 (2) Kenntnisgabeverfahren mit einem Volumen von 1.000.000 € (1.450.000 €)
und eine Bauvoranfrage. 3 (3) Ein- und Zweifamilienhäuser, 1 (0) Bürohaus mit Lager und Werkstatt, 3 (5) Gebäudean-, -um- und –ausbauten,  4 (0)
Garagen, 2 (3) Nutzungsänderungen,  1 (0) Pavillon.

Weiler: 3 (2) Bauvorhaben, davon 1 (2) Baugenehmigung, 1 (0) Kenntnisgabeverfahren, 1 (0) vereinfachtes Verfahren sowie 1 (0) Antrag auf Erdauf-
füllung mit einem Volumen von 300.000,00 € (23.200,00 €); 1 (0) Ein- und Zweifamilienhaus, 1 (1) Gebäudean-, -um- und –ausbau, 1 (0) Geräteschuppen.
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Es feiern Geburtstag: 
Güglingen
Am 15. Januar; Herr Otto Oehler, Heilbronner
Str. 63/3, zum 78. 
Am 15. Januar; Frau Elfriede Hübscher, Lerchen-
weg 23, zum 77. 
Am 19. Januar; Frau Waltraud Göttle, Garten-
str. 40, zum 78. 
Am 20. Januar; Herr Izzet Erdogan, Garten-
str. 39, zum 77. 
Frauenzimmern
Am 14. Januar; Herr Friedrich Schneider, Bra-
ckenheimer Str. 58, zum 86. 
Am 14. Januar; Herr Ewald Seyb, Klosterweg 11,
zum 77. 
Eibensbach
Am 18. Januar; Herr Emil Wöhr, Michaels-
bergstr. 17, zum 85. 
Pfaffenhofen
Am 15. Januar; Frau Marija Redzepovic, Untere
Gehrnstr. 8, zum 74. 
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Ob. Zabergäu  
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von 
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 
Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen Not-
falldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34, Tel.
07262/924766. 
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen. 

Ärztlicher Notdienst Unt. Zabergäu  
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden). 
Die Regelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Bereitschaftsdienst täglich ab 18.00 bis 7.00 Uhr
am darauffolgenden Tag sowie ganztägig an
Wochenenden und Feiertagen durch die Notfall-
praxis Bietigheim, Telefon 07142/7779844 oder
01805/909190. 
An Werktagen von morgens 7.00 Uhr bis abends
18.00 Uhr ist der ärztliche Notdienst telefonisch
unter der Nr. 01805/909190 zu erreichen. 
In lebensbedrohlichen Notfällen ist die Ret-
tungsleitstelle Heilbronn unter der Nr. 112 zu er-
reichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,  
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen. 

Euro-Notruf  112 

Krankentransport 
Rettungsleitstelle Heilbronn,  
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222 

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden: 
Zentrale Notfalldienstansage unter Tel.
0711/7877712 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

ASB-Pflegezentrum Güglingen 
Am See 16; Heimleitung, Tel. 07135/936810 

Diakonische Bezirksstelle 
Lebens- und Sozialberatung 
Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0 
Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr 
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr,  
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0: Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10 
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15 
Termine nach Vereinbarung 

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste 
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29 
Sprechzeiten: Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr 

Nachbarschaftshilfe 
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag, 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr bzw.
Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

Hospiz-Dienst  
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkranken
sowie ihren Angehörigen) in der Regel werktags
tagsüber erreichbar unter Tel. 07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL) 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen. 
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377 

Notruf für Kinder und Jugendliche 
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555 

Umweltmedizinische Beratung 
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn 
Dr. Günther Rauschmayer 
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr 
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst 
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 14. Januar 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357  
Samstag, 15. Januar 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757  
Sonntag, 16. Januar 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377  

Montag, 17. Januar 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123  
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909  
Dienstag, 18. Januar 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013  
Mittwoch, 19. Januar 
Rathaus Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333  
Donnerstag, 20. Januar 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031  
Freitag, 21. Januar 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530  

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Am Sonntag, 16. Januar  
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, 
Tel. 07131/89090  
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120 
Dr. Kübler, Willsbach, Tel. 07134/14600  

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014 

Forstamt Eppingen 
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1 
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19 

Revierförsterstelle 
Stefan Krautzberger 
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim 
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; 
Mobil: 0175/2226047 

Wasserversorgung Güglingen 
Bereitschaftsdienst: Tel.: 07135/10856 
Mobil: 0172/7433249 

Wasserversorgung Pfaffenhofen 
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675 

Mediothek Güglingen 
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150 
Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Römermuseum Güglingen 
Telefon 07135/9361123 
Öffnungszeiten
Mittwoch bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10.00 bis 18.00 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (mind. 1
Woche im Voraus) 
Geschlossen: 1.1., Karfreitag, 1.11., 24.12.,
25.12. und 31.12. Jeden 1. Sonntag im Monat
um 15.00 Uhr Öffentliche Führung. 
Die Besichtigung für geführte Gruppen oder
Schulklassen ist auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich (Anmeldung mind. 1 Woche im
Voraus). 
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Die Standesämter melden: 
Güglingen:
Geburten:
Am 23. November 2010 in Heilbronn; Aylin
Özoglu, Tochter des Fuat Özoglu und der Fatma
Özoglu, geb. Tuna, Güglingen, Maulbronner
Straße 8 
Am 9. Dezember 2010 in Heilbronn; Marc Ralf
Wüst, Sohn des Ralf Wüst und der Ute Wüst,
geb. Koch, Güglingen, Lerchenweg 5 
Am 11. Dezember 2010 in Bietigheim-Bissin-
gen; Daniel Kurkui, Sohn des Sebastian Kurkui
und der Ionela Kurkui, geb. Sadici, Güglingen,
Otto-Linck-Straße 38 
Sterbefälle:
Am 26. Dezember 2010 in Güglingen; Herr Ha-
rald Kuhn, Güglingen-Eibensbach, Heuchel-
bergstraße 10. 
Am 9. Januar 2011 in Bietigheim-Bissingen;
Curt Rainer Lau, Güglingen, Bergstraße 19. 
Eheschließung
Am 30.12.2010 in Güglingen; Dietmar Volker
Sassenberg, und Elke Maier, beide wohnhaft in
Güglingen-Frauenzimmern, Enzberger Straße 2. 
Pfaffenhofen:
Geburten: 
Am 02.12.2010 in Heilbronn: Etienne Laurin und
Laurence Elaine Gehrke, Sohn und Tochter des
Michael Gehrke und der Elke Kümmerle, geb.
Dehn, Pfaffenhofen, Obere Gehrnstr. 23 
Am 15.12.2010 in Heilbronn: Mila Schenker,
Tochter des Alexander Schenker und der Dajana
Schenker, geb. Brandner, Pfaffenhofen, Heil-
bronner Straße18.  
Eheschließung
Am 30.12.2010 in Pfaffenhofen; Patrick Eich-
bauer, Brackenheim, Heuchelbergstraße 23,
und Nicole Gollinger, Pfaffenhofen, Hauptstra-
ße 29.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Heilbronn informiert: 
Bürgerservice des Abfallwirt-
schaftsbetriebes: Tauschbörse
im Internet mit Bild  
Wie oft kommt es vor, neues Mobiliar wird an-
geschafft und beim Entrümpeln denkt man sich:
Eigentlich zu schade für den Sperrmüll. Oder die
Familie verändert sich und die Müllgefäße sind
zu klein bzw. zu groß geworden. Jetzt eine neue
Tonne kaufen, aber wohin mit dem alten Gefäß? 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises
Heilbronn stellt eine Internetplattform zur Ver-
fügung. Hier besteht für Privathaushalte die
Möglichkeit im Internet Restmüllgefäße, Bio-

tonnen, brauchbares Mobiliar oder Dinge des
täglichen Gebrauchs online zu tauschen oder zu
erwerben.  
Unter www.landkreis-heilbronn.de kann eine
Anzeige auf der Internetseite des Landkreises
Heilbronn kostenfrei veröffentlicht werden.  
Die Internetplattform ist lediglich der „Markt-
platz“. Verhandlungen und Abwicklung werden
vom jeweiligen Anbieter getätigt. Nach Ablauf
einer Frist von 4 Wochen wird die Annonce au-
tomatisch gelöscht. 
Die persönlichen Angaben wie Adresse und
Namen können nur vom Abfallwirtschaftsbe-
trieb eingesehen werden. Veröffentlicht wird
die Telefonnummer oder falls angegeben die 
E-Mailadresse. 
Wer über keinen eigenen Internetzugang ver-
fügt kann natürlich auch per Fax (07131-994-
196) oder Mail (Abfallwirtschaftsbtrieb@land-
ratsamt-heilbronn.de) ein Angebot bzw. einen
Suchauftrag ins Netz stellen lassen. 
Bei Fragen gibt die Abfallberatung (07131/994-
560) des Abfallwirtschaftsbetriebes gerne Aus-
kunft.

Zensus 2011 – Vorbereitung
der Gebäude- und Wohnungs-
zählung 
Im Jahr 2011 wird in allen Mitgliedsstaaten der
Europäischen Union ein Zensus, eine Volks-, Ge-
bäude- und Wohnungszählung durchgeführt.
In Deutschland wird der Zensus 2011 in weiten
Teilen durch Nutzung vorhandener Angaben
aus Verwaltungsregistern durchgeführt. Da
keine flächendeckenden Register mit den von
der Europäischen Union geforderten Daten zu
Gebäuden und Wohnungen vorhanden sind,
wird es im Rahmen des Zensus 2011 zum Stich-
tag 9. Mai 2011 eine postalische Gebäude- und
Wohnungszählung (GWZ) bei allen Eigentüme-
rinnen und Eigentümern oder Verwalterinnen
und Verwaltern von Gebäuden und Wohnungen
geben. Aktuelle Informationen zum Angebot
und der Nachfrage an Wohnraum dienen als
Planungsgrundlage für den Wohnungsbau,
werden für die Stadtentwicklung und für woh-
nungspolitische Entscheidungen auf kommu-
naler, Landes- oder Bundesebene gebraucht.  
Zur Vorbereitung dieser GWZ findet ab Mitte
November 2010 eine postalische Befragung bei
ca. 700.000 Eigentümerinnen und Eigentümern
oder Verwalterinnen und Verwaltern von Gebäu-
den und Wohnungen in Baden-Württemberg
statt. Damit soll der Kreis der Befragten geklärt
und Angaben aktualisiert beziehungsweise 
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Termine
Freitag, 14. Januar

Freiwillige Feuerwehr Güglingen, Hauptversammlung 
Samstag, 15. Januar

Obst- und Gartenbauverein Güglingen, Schnittkurs Obstgehölze 
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Krabbelgottesdienst 

TSV Güglingen, Winterfeier, Herzogskelter 
Sonntag, 16. Januar

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Gemeindefrühstück 
Zabergäu-Sängerbund, Generalversammlung  

Dienstag, 18. Januar
Landfrauenverein Güglingen, Vortrag 

Mittwoch, 19. Januar
Evangelischen Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach, Frauenfrühstück in Zaberfeld 

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4 
Dienstzeiten
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00
Uhr und von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr,  
freitags von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr  
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung  
Telefon 07135/9306280 

Jugendzentrum Güglingen 
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709 
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter 
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“ 
Dienstags ab 16.30 Uhr „Backen mit Rita“ 
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“  
Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung) „Das Offene Ohr“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Be-
trieb“ 
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Be-
trieb“ 
Samstag/Sonntag: mit deiner Hilfe auch geöff-
net 

Recyclinghof Güglingen 
Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: 
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Güglingen 
Gewann „Vordere Reuth“ 
Öffnungszeiten: 
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr 

Recyclinghof Pfaffenhofen 
Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 

Häckselplatz Pfaffenhofen 
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie; 
freitags 13.00 bis 16.00 Uhr, 
samstags 9.00 bis 13.00 Uhr 

Mülldeponie Stetten 
Telefon 07138/6676 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis
16.30 Uhr; Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr 

Erddeponie 
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel. 07133/186-0
oder Reimold, Gemmingen, Tel. 07267/9120-0 

MVV–Erdgasversorgung  
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000 
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255 
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555 
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573 

EnBW–Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)
0800/9999966; Störungshotline Strom (24-
Stunden-Dienst) 0800/3629477 

Wohngift-Telefon 
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213

Bitte halten Sie den
Redaktionsschluss ein!

Danke!



Berufsausbildung zum Landwirt 
In der Mathilde-Planck-Berufsschule in Lud-
wigsburg, Römerhügelweg 53, gibt es am 19.
Januar ab 14 Uhr für Berufsanfänger Informa-
tionen für die Ausbildung zum Landwirt.  
Informationen für Landwirte 
Das Landwirtschaftsamt informiert am Diens-
tag, demn 18. Januar, um 19.30 Uhr in der Ep-
pinger Gaststätte Villa Waldeck über Sorten-
empfehlungen zur Frühjahrsaussaat,
Wachstums- reglereinsatz in Winterweizen
sowie über den Anbau von Sojabohnen als Al-
ternative. Bei der Veranstaltung am Mittwoch,
dem 19. Januar, um 19.30 Uhr in der Heuchel-
bergkellerei (Heuchelberg Weingärtner eG)
Schwaigern geht es ebenfalls um Sortenemp-
fehlungen zur Frühjahrsaussaat und Wachs-
tumsreglereinsatz in Winterweizen. Außerdem
gibt es Informationen über Alternativen zu Mais
als Gärsubstrat in Biogasanlagen.  

Adressenänderung 
Mitte des vergangenen Jahres sind sämtliche
Außenstellen des Landratsamts in das Haupt-
gebäude in der Heilbronner Lerchenstraße um-
gezogen. Da noch immer Briefe an die früheren
Anschriften adressiert sind, der Hinweis, dass
das Amt für Bauen, Umwelt und Planung, das
Flurneuordnungsamt, das Gesundheitsamt, das
Landwirtschaftsamt, das Straßenbauamt, das
Vermessungsamt sowie das Sozial- und Versor-
gungsamt in der Lerchenstraße 40, 74072 Heil-
bronn zu erreichen sind. Postanschrift: Land-
ratsamt Heilbronn, 74064 Heilbronn. 

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten für 2011 liegen vor
Für Familien mit drei Kindern und Alleinerzie-
hungsberechtigte mit Kindern gibt es seit Jah-
ren den Landesfamilienpass, der zum kostenlo-
sen Besuch von landeseigenen Einrichtungen
ausgestellt wird. 
Jetzt kann man sich wieder diese Gutscheine für
das Jahr 2011 auf den Rathäusern abholen. 
Wie im Vorjahr kann der berechtigte Personen-
kreis mit der Gutscheinkarte verschiedene lan-
deseigene sowie nichtstaatliche Einrichtungen
unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Ein-
tritt, besuchen. 
Wer bereits einen Landesfamilienpass besitzt,
bekommt die Gutscheinkarten für das Jahr 2011
ohne neuen Antrag. Für diejenigen, die erstmals
einen Landesfamilienpass erhalten, können
entsprechende Anträge auf den Bürgermeister-
ämtern gestellt werden. 
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldbe-

rechtigten Kindern, die mit ihren Eltern in
häuslicher Gemeinschaft leben; 

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit
mindestens einem kindergeldberechtigten
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 

• Familien mit einem kindergeldberechtigten
schwer behinderten Kind mit mindestens 
50 % Erwerbsminderung; 

• Familien, die Hartz IV- oder kindergeldzu-
schlagsberechtigt sind, die mit ein oder zwei
kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher
Gemeinschaft leben. 

Passinhaber werden darauf hingewiesen, dass
die Gutscheinkarten bei den Bürgermeisteräm-
tern in Güglingen, Zimmer 5/6 und Pfaffen-
hofen, Zimmer 8 abgeholt werden können.

Die Polizeidirektion Heilbronn informiert:
„Erst denken – dann klicken!“ 
… lautet das Motto eines landesweiten Präven-
tionswettbewerbs zum Thema Neue Medien –
Chancen und Risiken. Bereits zum achten Mal
hat das Innenministerium in Kooperation mit
dem Einzelhandelsverband Baden-Württem-
berg, dem Kultusministerium, dem Städte- und
Gemeindetag und der Polizei diesen Wettbe-
werb gestartet. Natürlich warten attraktive
Preise auf die Teilnehmer wie beispielsweise -
mal einen Tag im EUROPA-PARK Rust (bei Frei-
burg) oder auch fünf hochwertige iPods …  
Worum geht’s? Handy und Internet kann man
aus unserer heutigen Zeit fast nicht mehr weg-
denken. Sie sind zu wichtigen Kommunikati-
onsmitteln geworden und haben vor allem bei
Jugendlichen eine starke Verbreitung gefunden.
Mittlerweile werden damit aber nicht nur Infor-
mationen, sondern ebenfalls viele Daten ausge-

vervollständigt werden. Diese Befragung besei-
tigt also Unklarheiten, senkt die Kosten der
Nachermittlung unklarer Angaben und gewähr-
leistet eine reibungslose Durchführung der
GWZ im Jahr 2011.  
Die Beantwortung der Fragen kann postalisch
oder online über das sichere Online-Meldever-
fahren IDEV (Internet Datenerhebung im Ver-
bund) erfolgen. Für Rückfragen und weitere In-
formationen steht Ihnen seit Mitte November
2010 das Statistische Landesamt Baden-Würt-

Mitteilungen des Landratsamts 
Pflanzenschutz-Sachkunde-
lehrgang im Weinbau  
Das Landwirtschaftsamt bietet 2011 in den
Räumen der Weingärtnergenossenschaft Ilsfeld
einen Pflanzenschutz-Sachkundelehrgang mit
Prüfung an. Referent ist Weinbauberater Lothar
Neumann.  
Termine: 
Dienstag, 15. März, Donnerstag, 17. März, 
Mittwoch, 23. März und Dienstag, 
29. März, jeweils ab 18.30 Uhr sowie Samstag,
26. März, von 9 bis 12 Uhr.  
Die Prüfung findet am Dienstag, dem 5. April,
tagsüber statt. 
Telefonische Anmeldung unter 07131/994-
7353 (-7341), Fax: 07131/994-7369 oder per
Mail: Lothar.Neumann@Landratsamt-Heil-
bronn.de 
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temberg von Montag bis Donnerstag zwischen
8:00 und 19:00 Uhr und Freitag zwischen 8:00
und 18:00 Uhr unter der kostenlosen Hotline
0800/5887854 gerne zur Verfügung. Sie kön-
nen Ihre Fragen selbstverständlich auch per Fax
(0711/641-6233) oder per E-Mail (gwz-vorin-
fo@stala.bwl.de) stellen.  
Rechtsgrundlagen, Hinweise zur Vorbereitung
der GWZ und zum Zensus 2011 finden Sie unter
www.zensus2011.de oder auf unserer Internet-
seite www.statistik-bw.de/zensus.

Müllmarkenverkauf seit 16. Dezember 
Unveränderte Gebühren
Die neuen Müllmarken und Banderolen für 2011 können seit Donnerstag, 16. Dezember 2010, in
folgenden Verkaufsstellen erworben werden: 
Verkaufsstelle in Güglingen: POSTShop, Marktstraße 32, Güglingen
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr, 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 8.30 bis 13.00 Uhr 
Verkaufsstellen in Pfaffenhofen: Patina, Hauptstr. 35, Pfaffenhofen
Dienstag bis Freitag 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Montags geschlossen 
Lebensmittelhandel Schreck, Weiler, Zaberfelder Str. 14
Montag, Mittwoch und Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag geschlossen.  
Die Gebühren sind seit 2006 unverändert und betragen:
Tonnengröße Jahresmarke Einmalbanderole

Gebühr Farbe Gebühr Farbe
40 l Restmüll 20,00 € braun 1,00 € pink
60 l Restmüll 30,00 € braun 1,50 € blau
80 l Restmüll 40,00 € braun 2,00 € lila
120 l Restmüll 60,00 € braun 3,00 € gelb
240 l Restmüll 120,00 € braun 6,00 € grün
60 l Biomüll 18,00 € pink – –
80 l Biomüll 24,00 € pink – –
120 l Biomüll 36,00 € pink – –
240 l Biomüll 72,00 € pink – –
50 l-Abfallsack 
für Restmüll – – 2,80 € –
60 l-Sack für 
Gartenabfälle – – 1,80 € –
Eine Jahresmarke berechtigt zur 14-täglichen Leerung des Müllgefäßes. Banderolen berechtigen
zur einmaligen Leerung des Gefäßes. Banderolen aus 2010 gelten das ganze Jahr 2011. Im Dezem-
ber 2010 können auch schon Banderolen für 2011 verwendet werden. Vorhandene Abfallsäcke für
Restmüll und Säcke für Gartenabfälle gelten 2011 weiter. 
Ab Januar 2011 werden nur Abfalltonnen mit neuer Marke oder gültiger Banderole geleert. Bitte
kaufen Sie deshalb rechtzeitig die neuen Marken und Banderolen für das Jahr 2011.  
Neben der Mengengebühr wird noch eine Grundgebühr durch besonderen Bescheid erhoben. Auch
diese Grundgebühr wurde seit 2006 nicht erhöht. Die Rechnungen gehen den Grundstückseigen-
tümern voraussichtlich im Februar 2011 zu.  
Landratsamt Heilbronn – Abfallwirtschaftsbetrieb



tauscht. So landen auf dem Handy möglicher-
weise auch jugendgefährdende Inhalte wie por-
nografische Darstellungen oder Gewaltvideos.  
Handy und Internet können obendrein gezielt
für Mobbing missbraucht werden. In diesen
Medien ist es leicht, jemanden zum Opfer zu
machen, indem man sie/ihn bloßstellt – und
zwar möglichst vor den Augen aller, um die De-
mütigung noch zu steigern. Und nach dem
Motto „Einmal im Netz – immer im Netz“ ver-
gisst das Internet nichts! Man kann in diesem
Zusammenhang allerdings selbst sehr schnell
zum Täter oder Opfer werden. Ein unüberlegter
Klick und schon ist die Abo-Falle zugeschnappt
oder ein Film, Videoclip oder Musiktitel wurde
gesetzeswidrig heruntergeladen. 
Kinder und Jugendliche von 10 bis 18 Jahren
sollen sich deshalb im Rahmen dieses Wettbe-
werbs mit Hilfe ihrer Eltern, ihrer Lehrerinnen
und Lehrer, ihrer Jugendgruppe oder ihres Ver-
eins überlegen, worin die Gefahren bei der Nut-
zung von Handy und Internet liegen können.
Gesucht und prämiert werden 5- bis 10-minü-
tige Beiträge in Form von Collagen, Theaterstü-
cken, Videofilmen, Bildergeschichten, Songs,
Drehbüchern usw., in denen aufgezeigt wird,
auf was man im Umgang mit diesen Medien
achten muss und wie man sich selbst oder sei-
nen Freundeskreis vor bösen Überraschungen
schützen kann. 
Weitere Informationen zu dem Wettbewerb
gibt es bei der Prävention der Polizeidirektion
Heilbronn, Tel.: 07131/104-2784 oder im Inter-
net unter www.hv-bw.de sowie auf der Site
www.time4teen.de Teilnahmeformulare kön-
nen aber auch direkt beim Handelsverband
Baden-Württemberg unter info@hv-bw.de an-
gefordert werden. Einsendeschluss ist der
29.04.2011. Zum Thema „Medienkompetenz“
bieten Beamte der Polizeidirektion Heilbronn
für Kinder und Jugendliche auch Vorträge an
Schulen an.

Neckar–Zaber–
Tourismus e. V.

Erfolgreicher Messeauftakt in Bietigheim
und Mannheim
Gleich zwei Auftritte bescherten dem Neckar-
Zaber-Tourismus e. V. am Wochenende einen
gelungenen Start in die Messesaison. Sehr gut
besucht war die Hausmesse des Busreisever-
anstalters Spillmann im Bietigheimer Kronen-
zentrum. 

Das Ehepaar Rave aus Asperg informiert sich
beim Spillmann Reisemarkt über Weinfeste in
der Neckar-Zaber Region 
Die Angebote an Neckar und Zaber fanden rei-
ßenden Absatz. Beliebt war besonders, was das
Herz der Tagesausflügler begehrt: Termine zu
Festen und Kulturveranstaltungen, Wander-
und Einkehrtipps und besonders die neue kos-
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tenlose Radkarte wanderten zu Hauf in die Ta-
schen. Parallel dazu konnten sich die Besucher
des Reisemarkts Rhein-Neckar-Pfalz am
Sonntag in Mannheim über unsere Weinregion
informieren und Tipps für den nächsten Kurz-
urlaub sammeln. 

Beim Reisemarkt Rhein-Neckar-Pfalz präsen-
tierte sich die Region am Stand des Kraichgau-
Stromberg Tourismus e. V. neben dem Schnaps-
museum Bönnigheim  
Besuchen Sie uns auf der CMT in Stuttgart 
Das Messekarussell dreht sich weiter. Vom 15. –
23. Januar 2011 präsentieren wir die Region
auf der CMT in Stuttgart. Kehren Sie von Ihrer
Messe-Weltreise nach Hause an den Stand des
Neckar-Zaber-Tourismus e. V. in Halle 6 (Stand
6D76) und trinken Sie ein Glas Wein mit uns.
Wann Ihre Kommune und welcher Weinbaube-
trieb mit am Stand ist, erfahren Sie auf unserer
Internetseite. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de, Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr

Zweckverband Wirtschafts-
förderung Zabergäu 
Feststellung der Jahresrechnung 2009
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung
am 14. Dezember 2010 die Jahresrechnung
2009 gem. § 95 Gemeindeordnung festgestellt.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Die Jahresrechnung schließt mit folgenden
Zahlen ab: 
a) Verwaltungshaushalt

Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben
676.728,22 € 

b) Vermögenshaushalt
Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben

798.987,09 € 
c) Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben im

Sachbuch für haushaltsfremde Vorgänge
564.924,43 € 

d) Summe aller Haushaltsteile
Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben

2.040.639,70 € 
Brackenheim, den 14.12.2010 
gez. Rolf Kieser, Verbandsvorsitzender

Arbeitsagentur
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für
Frauen
Am 27. Januar zum Thema: „Gewaltfreie und
wertschätzende Kommunikation“
Eine Rede ohne Merkzettel halten? Tagespla-
nung und Konferenzagenda im Kopf speichern?
In Vorstellungsgesprächen die Antworten
geben, die Sie bisher vor Aufregung vergessen
haben?  

Im Workshop am Donnerstag, dem 27. Januar
2011, von 9 bis 11 Uhr erläutert Birgit Wüthe-
rich, Wirtschaftspädagogin und Gedächtnis-
trainerin, wie Gedächtnistechniken Kreativität,
Phantasie und Intelligenz steigern können. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme
ist kostenfrei. 
Interessierte können sich per Mail unter Heil-
bronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden. 
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet
immer am letzten Donnerstag im Monat statt
im Berufsinformationszentrum (BIZ) in der
Agentur für Arbeit Heilbronn statt. 

Winterdienst hat gut 
funktioniert 
Der Winter 2010/2011 hat die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Städtischen Bauhofes samt
den Hausmeistern der Herzogskelter und der
Realschule sehr stark herausgefordert. Reaktio-
nen aus der Bevölkerung haben deutlich ge-
macht, dass man mit dem Einsatz beim Räum-
und Streudienst überwiegend zufrieden war.
Die Zahl der kritischen Stimmen hat sich dabei
sehr in Grenzen gehalten. Also darf man auch
einmal den schwäbischen Grundsatz durchbre-
chen, der da heißt: nicht geschimpft ist halb ge-
lobt …

Ein Blick in das sogenannte Streubuch des Bau-
hofes verrät, dass der Winterdienst schon am 30.
November den ersten Einsatz gefordert hat. Die
Einträge reihen sich mit wenigen Ausnahmen in
den Dezember-Tagen nahtlos aneinander.  
Besonders stark gefragt waren die Bauhof-
Leute an den Weihnachtstagen und auch da-
nach war an Ausruhen kaum zu denken. 
Im Zeitraum vom 30. November 2010 bis zum
10. Januar 2011 sind im Streubuch des Bauhofes
216 Mitarbeiter-Einsätze aufgelistet. Die Ein-
satz-Stunden summierten sich in diesem Zeit-
raum auf 1.373 (ohne Hausmeister-Einsätze) –
beachtliche und respektable Zahlen, die
vielleicht den einen oder anderen Kritiker leicht
verstummen lassen … 
Eigentlich sollte die Zeit „zwischen den Jahren“
dazu genutzt werden, bei den Bauhof-Mitar-
beitern Resturlaub und Überstunden abzubau-
en. „General Winter“ hat aber diese Pläne
mächtig durchkreuzt und gerade für das Gegen-
teil gesorgt. 
Noch ist der Winter nicht vorbei – die aufgelis-
teten Zahlen sollen aber doch deutlich machen,
mit welch großem Engagement die Bauhof-
Mitarbeiter und Hausmeister der Stadt im Ein-
satz waren – und dafür darf man auch einmal
„Danke“ sagen.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN



auch die süße Shelly vor einer angriffslustigen
Möwe. Keine Frage, Shelly und er gehören ab
nun für immer zusammen! Dumm nur, dass sie
direkt wieder voneinander getrennt werden.
Doch Sammy hofft, seine geliebte Shelly eines
Tages wiederzufinden, und schwimmt los. Dabei
freundet er sich mit der coolen Schildkröte Ray
an, die für eine leckere Qualle alles andere ver-
gisst. Der Film hat keine Altersbegrenzung, er
läuft 85 Minuten und kostet 3,50 € Eintritt. 
Um 17.00 Uhr: Otto’s Eleven
Otto, Pit, Mike, Oskar und Artur sind eine ein-
geschworene Gemeinschaft. Die fünf leben zu-
sammen auf der kleinen Insel Spiegeleiland. Um
ihre finanzielle Situation zu verbessern, drehen
sie ein Werbevideo fürs Internet, das den Tou-
rismus auf ihrem Eiland ankurbeln soll.  
Angelockt wird aber nur der arglistige Casino-
besitzer und Kunstsammler Jean Du Merzac, der
Otto ein wertvolles Gemälde klaut. Um es zu-
rückzuholen, hecken Ottos Freunde mit einigen
Verbündeten einen tollkühnen Plan aus. 
Keine Altersbegrenzung, Filmlänge: 95 Minu-
ten, Eintritt: 4,00€. 
Um 20.00 Uhr: „Goethe“
Johann Wolfgang von Goethe ist durchs Jura-
Examen gefallen und wird zur Strafe in die Pro-
vinz geschickt. In seiner Freizeit zieht der
Freund von Wein, Weib und Gesang um die
Häuser bzw. auf die Märkte und wirft alsbald
ein Auge auf die hübsche Lotte, die leider sei-
nem Vorgesetzten versprochen ist. Die große
Liebe führt zu seinem ersten künstlerischen Er-
folg „Die Leiden des jungen Werther“.  
Mit seiner mitreißenden Geschichte von Liebe,
Tod und Kunst ist GOETHE! ein Kinofilm, der das
verstaubte Bild einer deutschen Legende in
neuen Farben leuchten lässt. Regisseur Philipp
Stölzl inszeniert intensiv und berührend vor den
mit großem Aufwand realistisch nachgezeich-
neten Panoramen des 18. Jahrhunderts. Der
Film ist für Besucher ab 12 Jahren freigegeben.
Er läuft 104 Minuten und kostet 5 € Eintritt.

Beerdigungschor Güglingen 
Der Beerdigungschor probt am Dienstag, 25. Ja-
nuar 2011, um 20.00 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus, Oskar-Volk-Straße 14.  
Bitte merken Sie sich die weiteren Probenter-
mine vor: Dienstag, 15. Februar; Dienstag, 
22. Februar und Dienstag, 1. März 2011, jeweils
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus.  
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit
herzlich willkommen. Es ist uns ein Anliegen,
unseren Dienst bei Beerdigungen auch in Zu-
kunft wahrzunehmen. Dies ist aber nur möglich,
wenn jede Stimmlage durch genügend Sänger/
-innen besetzt ist. Kommen Sie einfach zur
nächsten Chorprobe, wenn Sie uns aktiv unter-
stützen möchten. 

Kulturflirt 2011 
– neues Programm
Am 29. Januar kommen die „Hauptkerle“
Die Saison 2011 wird am Samstag, 29. Januar,
mit einem „Kracher“ eröffnet. Die „Hauptkerle“
kommen mit schwäbischem Kabarett nach
Güglingen und werden ab 20 Uhr die Saison mit
ihrem Programm „Wondrfizzz“ im Ratshöfle er-
öffnen. 

„Wondrfizzz“ um-
schreibt passend die
schier unerschöpfli-
che Bandbreite an
Themen, die des
Schwaben empfind-
same Seele berühren.
Nicht aufgedonnert,
nicht mit einem Sack
voller Requisiten
agierten Jörg Weg-
genmann und Wer-
ner Zell auf der

Bühne, vielmehr mit Herz, Geist und vor allem
mit ihrer Spürnase. Die redefreudigen Mannsbil-
der schwätzen sich munter durch die Eigenarten
ihrer Geschlechtsgenossen, nehmen Gott und die
Welt süffisant zum Aufhänger für kleine Anek-
dötchen, nehmen kein Blatt vor den Mund und
versaubeutelten einander, bis sich die Balken
biegen. Da kommen ebenso die Nordpolexpedi-
tion zur Sprache wie der Eismannfahrer, der
Spritzerschein, die verkappte Gesundheitsre-
form oder die verschobenen Wertigkeiten.  
Wer sich einen Vorgeschmack auf den Pro-
gramminhalt holen will, dem wird die Internet-
Seite www.hauptkerle.info empfohlen. Man
kann auch auf einschlägig bekannten Suchma-
schinen einfach nur hauptkerle eintippen und
sich die Filmchen zeigen lassen, die auf YouTube
eingestellt sind. 
Karten zur Vorstellung gibt es im Rathaus Güg-
lingen zum Stückpreis von 14 € (Erwachsene)
und 12 € (Ermäßigte). Telefonische Reservie-
rungen sind unter 07135/10824 möglich.

Maienfest Güglingen  
Gesellschaft bürgerlichen Rechts
Einladung zur Vollversammlung 
Zur Gesellschafterversammlung der Maienfest
Güglingen GbR laden wir Sie am Montag, dem
31.01.2011, um 19.00 Uhr, in den Sitzungssaal
des Rathauses ein. 
Auf der Tagesordnung stehen: 
1. Abrechnung Maienfest 2010 
2. Wahlen

2. Vorsitzender 
Schriftführer 
3. Beisitzer  
4. Beisitzer  

3. Maienfest 2011 (11.06. bis 13.06.2011) 
4. Motto Maienfestumzug 
5. Verschiedenes 
Zwei Mitglieder des Vorstandes (Schriftführer
und 3. Beisitzer) stellen sich nicht mehr zur
Wiederwahl zur Verfügung. Um die Organisati-
on des Festes auf möglichst viele Personen ver-
teilen zu können, bitten wir darum, bereits im
Vorfeld für das Engagement in der Vorstand-
schaft Werbung zu machen und geeignete Per-
sonen zu benennen. 
Soweit Sie weitere Themen behandelt wissen
wollen, setzen Sie sich bitte mit Frau Wolfinger
(Tel.Nr. 108-40) in Verbindung. 
Wir bitten um vollzählige Teilnahme, gerne
auch mit mehreren Vertretern.

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der 
Grundsteuer für 
das Jahr 2011 
Die Grundsteuer wird hiermit nach § 27 Abs. 3
Grundsteuergesetz durch öffentliche Bekannt-
machung für das Jahr 2011 festgesetzt. Mit die-
ser öffentlichen Bekanntmachung treten für die
Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2011
die gleiche Grundsteuer wie für das Vorjahr zu
entrichten haben, die gleichen Rechtswirkun-
gen ein, als wenn ihnen ein schriftlicher Steu-
erbescheid zugegangen wäre. 
Alle Steuerschuldner, bei denen im laufenden
Jahr 2010 eine Änderung erfolgt ist oder eine
Änderung zum 1.1.2011 eintreten wird, erhalten
dagegen einen Grundsteuer-Jahresbescheid.
Zusätzlich wird im Amtsblatt der Stadt Güglin-
gen auf die einzelnen Vorauszahlungstermine
rechtzeitig hingewiesen. 
Stadtpflege

Gemeinderatssitzung 
Am kommenden Dienstag, dem 18. Januar 2011,
19.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses
die nächste Sitzung des Gemeinderats statt. 
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Bürgerfragestunde 
2. Städtebauliche Entwicklung Stadtkern

Güglingen 
– Diskussion der Testentwürfe und weiteres
Vorgehen 

3. Einführung von Niederschlagsgebühren für
die Abwasserbeseitigung (gesplittete Ab-
wassergebühr) 

4. Spielplatz beim Sportgelände Frauenzim-
mern 

5. Entlastung der Ortsdurchfahrt Güglingen 
6. Durchführung einer Bürgerversammlung 
7. Bestellung einer Standesbeamtin 
8. Bausachen 
9. Bekanntgaben 

10. Verschiedenes 
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Mobiles Kino am 21. Januar
Das Mobile Kino kommt am Freitag, 21. Januar,
in die Herzogskelter nach Güglingen und bringt
drei Filme mit: 
Um 14.30 Uhr: Sammys Abenteuer – Die
Suche nach der geheimen Passage
Jetzt kommt Sammy! Dieser Meeresschildkröf-
Faustdick unter dem Panzer. Schon kurz nach
seiner Geburt rettet er nicht nur sich, sondern
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 23.12.2010

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Güglinger Str. 11.45 – 12.45 50 km/h 140 6 65 km/h

Brackenheimer Str. 12.55 – 13.55 50 km/h 605 7 63 km/h



Am 5. Februar in der 
Herzogskelter: 
„Ein fliehendes Pferd“ – Schauspiel von 
Martin Walser
Ein packendes Psycho-Duell zweier Menschen
mit völlig gegensätzlichen Lebensanschauun-
gen wird am Samstag, 5. Februar, in der Güg-
linger „Herzogskelter“ auf die Bühne gebracht:  
Die Novelle „Ein fliehendes Pferd“ von Martin
Walser wird vom Theater Nordtour aus Ham-
burg szenisch umgesetzt. 
Zum Inhalt: Schon im elften Jahr verbringen
Studiendirektor Helmut Halm und seine Frau
Sabine ihren Sommerurlaub am Bodensee – wie
immer in der gleichen Ferienwohnung. Von
Beruf und Alltag gelangweilt und desillusio-
niert, hat sich das Paar in seiner Einsamkeit zu
zweit eingerichtet. 
In diesem Sommer jedoch bricht das pralle
Leben in die routinierte Langeweile des Paares
ein. 
Klaus Buch heißt der sportlich aktive Typ mit
einer um Jahre jüngeren, attraktiven Frau an
seiner Seite, der seinen Schulfreund Helmut auf
der Seepromenade auch nach 23 Jahren sofort
wieder erkennt. Der Unterschied zwischen den
beiden Kameraden könnte nicht größer sein. Für
Helmut werden die Ferien zum Albtraum ... 
Karten zur Vorstellung gibt es im 1. Platz um
18,00 €; im 2. Platz um 16,00 € und in der Ga-
lerie um 14,00 € im Rathaus Güglingen. 
Telefonische Reservierungen unter 07135/
10824.

Wer hat Interesse am
Landschaftspflegetag? 
Der zweite Güglinger Landschaftspflegetag fin-
det am Samstag, 12. Februar 2011, von ca. 9 Uhr
bis 13 Uhr statt. 
Veranstalter ist die Stadt Güglingen.  
Aktiv teilnehmen, sich an der frischen Luft be-
wegen und mitmachen ist das Motto für alle in-
teressierten Bürger, Bürgerinnen sowie Vereine,
die eine typische Landschaftsstruktur erhalten
wollen. Für diese Veranstaltung haben sich die
Organisatoren oberhalb des Reisenbergs einen
Magerrasenstandort ausgesucht.  
Dieser Standort ist zwischenzeitlich sehr stark
mit Bäumen und Sträuchern zugewachsen und
soll nun wieder geöffnet werden, damit der Ma-
gerrasenstandort zum Vorschein kommt und
sich wieder entwickeln kann. Hierzu haben sich
die Organisatoren zwei Abschnitte auf einer
Länge von jeweils 50 – 100 m ausgesucht. 
Ausgerüstet mit Astscheren, Motorsägen und
anderen Arbeitsgeräten wird dem Wildwuchs
zuleibe gerückt. Wer Interesse hat sich tatkräf-
tig ein paar wenige Stunden für die Land-
schaftserhaltung einzusetzen, möge sich bitte
den Termin schon heute in den Terminkalender
eintragen.  
Damit die Kräfte bei der Arbeit nicht schwinden
wird für das leibliche Wohl selbstverständlich
gesorgt sein. 
Wer sich heute schon anmelden möchte, kann
dies im Bauamt unter der Tel. Nr. 07135/10850
erledigen. 
Genauere Informationen zum Ablauf werden
wir Anfang Februar an dieser Stelle veröffent-
lichen.
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Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. 
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421. 
Nächster Treff:
Dienstag, 18.01.2011, „Winter-Bingo“

Führungstermine 2011 im Römermuseum
Öffentliche Führungen
Die regelmäßigen Öffentlichen Führungen im
Römermuseum finden auch dieses Jahr wieder
an jedem 1. Sonntag im Monat statt. Mit ihrem
rund 90-minütigen Rundgang bieten sie Einzel-
besuchern einen Überblick über die Daueraus-
stellung des Museums.  

PAVILLON
Gartacher Hof

Termine: 2.1., 6.2., 6.3., 3.4., 1.5., 5.6., 3.7., 7.8.,
4.9., 2.10., 6.11., 4.12.2011 
Uhrzeit: 15:00 Uhr 
Kosten: 4,– € p. P. zzgl. Eintritt 
Öffentliche Familienführungen
Als neues Angebot gibt es ab diesem Jahr erst-
mals Öffentliche Familienführungen, die sich
speziell an Familien, Kinder und Jugendliche
richten. Diese Führungen finden an etlichen
Samstagen während der baden-württembergi-
schen Schulferien statt und bieten nicht nur
den Daheimgebliebenen einen spannenden fa-
milien- und kindgerechten Rundgang durch das
Römermuseum. Eine Anmeldung ist wie bei den
Öffentlichen Führungen nicht notwendig, die
Gesamtteilnehmerzahl auf 15 Personen be-
grenzt.  
Termine: 30.4., 18.6., 25.6., 30.7., 6.8., 13.8.,
20.8., 27.8., 3.9., 10.9., 5.11.2011 
Uhrzeit: 15:00 Uhr 
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. Eintritt 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Vorankündigung der
gemeinsamen Brennholz-
versteigerung 2011 im
Gemeindewald Pfaffenhofen
und Zaberfeld
Am Samstag, dem 29. Januar 2011, findet vo-
raussichtlich die Brennholzversteigerung der
Gemeinden Pfaffenhofen und Zaberfeld statt.
Treffpunkt wird um 9.30 Uhr am Schafweg
(alte Pflanzschulhütte) im Gemeindewald
Pfaffenhofen sein. 
Das Pfaffenhofener Holz kommt aus dem dor-
tigen Bereich und aus dem Distr. 2 Steinenklin-
ge (bei A & S), das Zaberfelder Holz liegt am
Eichwaldweg. 
Da die Vorbereitungen für den Verkauf durch die
Witterung stark behindert sind und noch lau-
fen, können die anfallenden Mengen zum jetzi-
gen Zeitpunkt noch nicht veröffentlicht wer-
den. 
Nähere Einzelheiten werden zur gegebenen Zeit
in einer weiteren Mitteilung bekannt gegeben. 
Es wird empfohlen, das Holz vor dem Verkauf zu
besichtigen, da der komplette Verkauf am Treff-
punkt „Alte Pflanzschulhütte“ abgewickelt
wird. Für Ortsunkundige werden in den Schau-
kästen an den Rathäusern Karten mit den La-
gerplätzen ausgehängt. 
Zum Verkauf wird herzlich eingeladen.

Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab
10.01.2011 in Pfaffenhofen durchgeführt. 
Gereinigt werden Schornsteine von Feuerstät-
ten für flüssige und feste Berennstoffe, die in
der üblichen Heizperiode regelmäßig benutzt
werden. 
Bezirksschornsteinfegermeister Eberhard Conz,
Amselreut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/
12721, Fax: 07135/965123

Festsetzung der Grundsteuer
für das Jahr 2011
In diesem Jahr erhalten nur die Grundsteuer-
schuldner, bei denen eine Änderung im Jahr 2010
oder zum 1. Januar 2011 eingetreten ist, einen
Grundsteuerbescheid. Die Steuerschuldner, bei
denen keine Änderung eingetreten ist, erhalten
somit keinen Grundsteuerbescheid für 2011. Der
Grundsteuerjahresbescheid 2010 behält seine
Gültigkeit. Die Grundsteuer wird hiermit nach 
§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz durch öffentliche
Bekanntmachung für das Jahr 2011 festgesetzt.  
Mit dieser öffentlichen Bekanntmachung tre-
ten für die Steuerschuldner, die für das Kalen-
derjahr 2011 die gleiche Grundsteuer wie für
das Vorjahr zu entrichten haben, die gleichen
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen ein
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.  



Einladung zum Bezirksforum des Ev. Kirchen-
bezirkes Brackenheim am 3. Februar 2011,
um 19 Uhr im Bürgerzentrum Brackenheim
Von Februar bis April 2011 wird der Heilbronner
Prälat Hans-Dieter Wille in unserem Evangeli-
schen Kirchenbezirk Brackenheim die Bezirks-
visitation durchführen. Die Visitation wird er-
öffnet mit dem öffentlichen Bezirksforum am
Donnerstag, 3. Februar 2011, um 19 Uhr im Bür-
gerzentrum Brackenheim (Saalöffnung um 18
Uhr mit Imbiss und Ausstellung). 
Im Rahmen des Bezirksforums präsentieren sich
die Kirchengemeinden, Einrichtungen, Werke
und Initiativen unseres Kirchenbezirkes mit ihren
Angeboten. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
geben Einblick in ihre Arbeit, auf der Bühne, in
einer kleinen Ausstellung und mit einer großen
Bilderschau. Als Gäste auf dem Podium begrüßen
wir neben Prälat Wille Herrn Bürgermeister Rolf
Kieser (Brackenheim) und Amtsleiterin Doris
Schuh (Güglingen) als Vertreter der Kommunen,
Pastor Klaus Schroer und Diakon Willi Forstner in
ökumenischer Verbundenheit, Rektor Klaus Mül-
ler (Güglingen) als Vertreter der Schulen, Vor-
standsvorsitzender Helmut Maichle (Volksbank)
als Vertreter aus der Wirtschaft und Herrn Dr. von
der Kall vom Zabergäuverein. 

Allg. kirchliche Nachrichten Im Rahmen des festlich gestalteten Bezirksfo-
rums begegnen sich Menschen aus unter-
schiedlichen Bereichen zum Gespräch und zur
gegenseitigen Wahrnehmung. Wir kommen in
Kontakt miteinander und pflegen den Aus-
tausch von Erfahrungen und Ideen. Wir bieten
ein Forum für Rückmeldungen zur kirchlichen
und diakonischen Arbeit in unserem Kirchenbe-
zirk und lassen uns „über die Schulter schauen“
auf das, was wir tun und wer wir sind. Wir
möchten etwas zeigen von der Vielfalt der Kir-
che in unseren Gemeinwesen und im ganzen
Kirchenbezirk. Dafür stehen viele Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter bereit. 
Dazu begrüßen wir auch unsere Gäste und sind
gespannt auf ihre Rückmeldungen.“ (Dekan 
Jürgen Höss und Heide Kachel, Vorsitzende der
Bezirkssynode). 
Zu diesem öffentlichen Bezirksforum laden wir
unsere Gemeindeglieder, interessierte Gäste
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter herz-
lich ein. Weitere Auskunft bekommen Sie im
Pfarramt. Jürgen Höss

Frauenfrühstück am Mittwoch, 26. Januar 
im Evang. Gemeindehaus Frauenzimmern, Tor-
straße 6
Beginn: 9.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Tor-
straße 6, 74363 Güglingen-Frauenzimmern 

Referentin: Frau Beate M. Weingardt, Tübingen,
Dr. theo. Dipl. Psychologin und Pfarrerin 
Eingeladen sind alle interessierten Frauen jeden
Alters.  
Der Unkostenbeitrag beträgt € 7,–. 
Veranstalter sind die Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern.

Freitag, 14. Januar 
20:00 Uhr Glaubenskurs im Gemeindehaus 
Samstag, 15. Januar 
16:00 Uhr Krabbelgottesdienst für alle Kin-

der bis ca. 5 Jahre mit ihren Eltern 
Sonntag, 16. Januar 
8:30 Uhr Gemeindefrühstück 
9:30 Uhr Gottesdienst (Schroer/R. Kern)

anlässlich der Allianz-Gebets-
Woche. Das Opfer ist für die Auf-
gaben der Evangelischen Allianz
bestimmt. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren.  

Montag, 17. Januar 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock) 

Dienstag, 18. Januar 
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993) 
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung 
Mittwoch, 19. Januar 
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädels) 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs) 
Donnerstag, 20. Januar 
9:30 Uhr Besuchsdienst im Kaminzimmer 

19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats 

20:00 Uhr Posaunenchor 
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Krabbelgottesdienst
Zum Gottesdienst für Kinder im Krabbelalter am
Samstag, 15. Januar, um 16:00 Uhr laden wir
alle Eltern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern
recht herzlich ein. Wir treffen uns für eine halbe
Stunde in der Kirche, um mit den Kindern zu sin-
gen, zu beten und auf Geschichten aus der Bibel
zu hören. Im Anschluss an den Gottesdienst
laden wir alle zu Begegnung und Gespräch in
den Krabbelraum ein. 

am Sonntag, 16. Januar 2011, um 8:30 Uhr im
Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock. 
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst. 
Auf Ihren Besuch freuen wir uns. 

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Alle Steuerschuldner, bei denen im laufenden
Jahr 2010 eine Änderung erfolgte oder eine Än-
derung zum 1. Januar 2011 eingetreten ist, er-
halten dagegen einen neuen Grundsteuerjah-
resbescheid.  
Für Quartalszahler sind die Vorauszahlungen
am 15.02. – 15.05. – 15.08. und 15.11. fällig. Für
Jahreszahler ist die Grundsteuer am 01.07. fäl-
lig. Zusätzlich wird in der Rundschau Mittleres
Zabergäu auf die einzelnen Vorauszahlungster-
mine jeweils rechtzeitig hingewiesen. Bitte
überweisen Sie die fällige Grundsteuer fristge-
recht. Bei Abbuchern wird wie bisher die Grund-
steuer zu den bekannten Terminen abgebucht.
Abbuchungsermächtigungen sind auf dem Rat-
haus, Zimmer 1 erhältlich.  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an das
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1,
Frau Rustler, Tel. 07046/9620-23 oder per 
E-Mail Sylvia.Rustler@pfaffenhofen-wuertt.de

Hundesteuerbescheide 2011
Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2011
wurden in den letzten Tagen zugestellt.  

Bitte überweisen Sie die Hundesteuer fristge-
recht. Bei Abbuchern wird die Hundesteuer zum
15.02.2011 abgebucht. Abbuchungsermächti-
gungen sind auf dem Rathaus, Zimmer 1, er-
hältlich. 
Die Hundesteuermarken aus dem Jahre 2009
behalten ihre Gültigkeit. Sollte eine Ersatzsteu-
ermarke benötigt werden, kann diese gegen
eine Gebühr von 10,00 € im Rathaus, Zimmer 1
abgeholt werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass Hundehalter
verpflichtet sind, die Steuermarke sichtbar am
Hund zu befestigen. 
Für Fragen steht Frau Rustler, Tel. 07046/9620-
23 zur Verfügung. 

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-
de abgegeben: 
– Wintermütze 
– Schlüssel 
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 23.12.2010

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Zaberfelder Str. 06.55 – 07.55 50 km/h 205 4 68 km/h

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 2. Mose 33, 17b-23

Wochenspruch: Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist durch Jesus
Christus geworden. Johannes 1, 17

Wochenlied: „In dir ist Freude“ (398 EG)



Gemeindefrühstück für Kinder
Hallo Kinder, auch wir treffen uns schon um
8:30 Uhr, um gemeinsam vor dem Kindergot-
tesdienst zu frühstücken. Kommt doch auch
dazu, ihr seid herzlich eingeladen! Wir freuen
uns auch über neue Kinder! 
Vorankündigung: Gemeindetag am 6. Februar
Vor 2 Jahren konnten wir am 8. Februar unser re-
noviertes Gemeindehaus einweihen. Aus diesem
Grund wollen wir am 6. Februar 2011 Mittages-
sen und Kaffee mit Kuchen anbieten. Dazu ist die
ganze Gemeinde herzlich eingeladen. Merken Sie
sich diesen Termin vor: 6. Februar 2011 – nach
dem Gottesdienst–Mittagessen im Ev. Gemein-
dehaus und verweilen bei Kaffee und Kuchen. 
Mitarbeiterabend am 27. Januar
Zum jährlichen Mitarbeiterabend laden wir alle
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ganz herzlich
ein. Wir treffen uns am Freitag, 27. Januar, um
19:00 Uhr in der Mauritiuskirche. Wir feiern
Gottesdienst, essen miteinander und haben Zeit
zur Begegnung.

Samstag, 15. Januar
18.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim 
Sonntag, 16. Januar
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier auf dem Mi-

chaelsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen, mit
Kindergottesdienst  

Dienstag, 18. Januar
19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim  
Samstag, 22. Januar
18.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen 

Vorschau
Mit meinem Freund durch dick und dünn 
So lautet das Thema eines Familiengottesdiens-
tes am 23. Januar, um 10.00 Uhr, zu dem wir
herzlich einladen. Jesus ist unser Freund und
sucht unsere Freundschaft. Wir müssen dazu
gar nichts tun, nichts Besonderes leisten, nicht
perfekt und super sein. Er möchte uns, so wie
wir sind. Und dann geht er mit uns durch unser
Leben. Durch dick und dünn gewissermaßen. 
Lassen Sie sich einladen zu einem Gottesdienst
für Jung und Alt, zu Begegnung und Gespräch!
Unsere Veranstaltungen
Freitag, 14. Januar
20.00 Uhr Chorprobe EUDOKIA 
Sonntag, 16. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst in der Mauritiuskir-

che zum Abschluss der weltwei-
ten Gebetswoche der Evangeli-
schen Allianz. In der Erlöserkirche
ist kein Gottesdienst 

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Katholische Kirche Güglingen
Administrator Pfarrer Michael Donnerbauer, Lauffen, 
Tel. 07133/5960, pfarrer@kathkirchelauffen.de; 
Diakon Willi Forstner, Stockheim, Tel. 07135/5673;
Diakon Hans Gronover, Güglingen, Tel. 07135/974110
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080
Unsere Homepage: www.kath-kirche-zabergaeu.de

Montag, 17. Januar 
20.00 Uhr Generalprobe für den Familien-

gottesdienst 
Mittwoch, 19. Januar 
14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim 
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Donnerstag, 20. Januar 
14.30 Uhr „Senioren 120“ in Botenheim 

Freitag, 14. Januar  
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahre 
Samstag, 15. Januar 
18.00 Uhr Teenie Treff 
Sonntag, 16. Januar  
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Sonntag, 16. Januar
09:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
09:30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen
09:30 Uhr Senioren-Gottesdienst in HN-

Pfühl
Mittwoch, 19. Januar
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 14. Januar
20.00 Uhr Probe des Posaunenchors
Sonntag, 16. Januar
ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Mari-

enkirche 
Wir laden die ganze Gemeinde ein, bei Kaffee
und frischen Brötchen, gemeinsam mit netten
Menschen, ganz entspannt den Sonntag zu be-
ginnen. 
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche mit eigenem Kinderpro-
gramm 
Thema: Beständigkeit
Predigt: Clemens Grauer 

Dienstag, 18. Januar
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 – 9 Jahren im Jugend-
raum 

18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche
13/14 Jahren, Treff – Talk – Spie-
le – Kicker – Billard

Mittwoch, 19. Januar
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
20.00 Uhr nicht öffentliche Sitzung des Kir-

chengemeinderates zusammen
mit dem Kirchengemeinderat
Frauenzimmern im Gemeinde-
haus Frauenzimmern

20.00 Uhr Probe des neuen Popchorprojekts
Probe im Jugendraum der Mari-
enkirche  

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Weitere Probentermine: 26.01. und 02.02.
Die Proben werden von Monika Schmitz, einer
erfahrenen Chorleiterin und Stimmbildnerin
geleitet. Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Vorschau:
Mittwoch, 26. Januar
ab 9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus 
Referentin: Dr. theol. Dipl. Psy-
chologin und Pfarrerin Beate M.
Weingardt, Tübingen

Freitag, 14. Januar
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen ab Klasse

5; heute: „singstar“ 
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe
Sonntag, 16. Januar
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer) 
10.00 Uhr Abfahrt der Kinderkirchkinder an

der Bushaltestelle zum Gottes-
dienst eXtra in Eibensbach 

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-
kirche, Thema: Beständigkeit,
Predigt: Clemens Grauer 

Montag, 17. Januar
18.30 Uhr Jugendkreis für Jugendliche von

13/14 Jahren im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach Treff –
Talk – Spiele – Kicker – Billard

Dienstag, 18. Januar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis 

Mittwoch, 19. Januar
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
20.00 Uhr nicht öffentliche Sitzung des Kir-

chengemeinderates zusammen
mit dem Kirchengemeinderat Ei-
bensbach im Gemeindehaus

20.00 Uhr Probe des neuen Popchorprojekts
Probe im Jugendraum der Mari-
enkirche  
Weitere Probentermine: 26.01.
und 02.02. Die Proben werden von
Monika Schmitz, einer erfahrenen
Chorleiterin und Stimmbildnerin
geleitet. Anmeldung ist nicht er-
forderlich! 

Donnerstag, 20. Januar
18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

für Grundschulkinder im Gemein-
dehaus, heute: Spiele aus 1001
Nacht 

19.30 Uhr Frauenkreis „Kirche mal anders“
mit Pfarrer Clemens Grauer 
Treffpunkt: Martinskirche 

Vorschau:
Mittwoch, 26. Januar
ab 9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus, Referentin: Dr. theol. Dipl.
Psychologin und Pfarrerin Beate
M. Weingardt, Tübingen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.



Freitag, 14. Januar
14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag mit Hans

und Martha Issler 
18.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche 
19.45 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 16. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Kleu

Predigt: Matth 4, 12-17 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 
Montag, 17. Januar
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 18. Januar
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Andrea Jäschke, Tel.
07046/881410) 

keine Sprechstunde im Pfarramt 
Mittwoch, 19. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht mit un-

serem Singteam 
19.30 Uhr Bastelkreis 
Donnerstag, 20. Januar 
18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß’“ 
19.00 Uhr TeenPoint  
Freitag, 21. Januar
19.45 Uhr Posaunenchor 
Mit dem Traktor auf den Großglockner
Von einer abenteuerlichen Fahrt mit dem Trak-
tor auf den Großglockner unter Hunderten von
anderen Traktoren erzählen mit Bildern auf
Großleinwand unsere beiden Hans und Martha
Issler am Freitag, dem 14.1., um 14.30 Uhr im
Gemeindehaus. Interessierte sind herzlich will-
kommen. 
Verbindlichsten Dank 
sagen wir für folgende Kirchturmspenden: 
- 3.500 € unseres Frauenkreises - 1.005 € unse-
res Bastelkreises - eine Einzelspende über 500 € 
und weiter für: 
- ein Monatsopfer Dezember von 1.304,78 €  
- den Erlös der Brot für die Welt Aktion i. H. von

868,50 € – das Opfer des Distriktgottesdiens-
tes für die Weltmission über 324,50 €  

Außerdem sagen wir Dank
allen Besuchern unseres Gemeindekaffees letz-
te Woche. Wir können einen schönen Reinerlös
i. H. v. 300 € für die Sanierung unseres Kirch-
turmes verbuchen. Nochmals auch herzlichen
Dank an Herrn Biederstädt für die unterhaltsa-
me Bildershow. 

Sonntag, 16. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Kleu

Predigt: Matth 4, 12-17 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 
Montag, 17. Januar
16.15 Uhr Jungschar 
20.00 Uhr Frauenkreis – „Die Heiligen Drei

Könige“ – dazu besucht uns Frau
Hartwig 

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Dienstag, 18. Januar
Keine Sprechstunde im Pfarramt 
Mittwoch, 19. Januar
9.30 Uhr Frauenfrühstück 

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen mit
dem Singteam  

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz, Tel. 2992 oder G. Röck, Tel.
6287) 

Donnerstag, 20. Januar
15.00 Uhr SeniorenTreff – Wir starten ins

neue Jahr 
Erlös Adventskaffee
Unser von der Gemeinde sehr gut angenomme-
ner Adventskaffee brachte einen stattlichen
Erlös von 322,35 € für Brot für die Welt. Herz-
lichen Dank allen Teilnehmern. Wir freuen uns
schon aufs nächste Jahr.

Versammlungen
Sonntag, 16. Januar 
9:30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 19. Januar 
16:30 Uhr Bibelstunde     

Diak. Bezirksstelle Brackenheim
2 Jahre Tafelmobil und herzlichen Dank für
Ihre Weihnachtsspenden!
Es macht uns Mut in der Beratungsstelle, dass
wir auch zum letzten Weihnachstfest wieder
Spenden für Menschen in Notsituationen erhal-
ten haben. Wir möchten uns an dieser Stelle ganz
herzlich bei Ihnen bedanken. Wir konnten damit
Familien und Einzelpersonen in Krisen unterstüt-
zen. Beispielweise konnte bei einer Familie der
Strom gesichert werden, der durch eine Nach-
zahlung gefährdet war, es wurde ein Zuschuss für
einen Ofen gegeben, damit in einer Familie das
Wohnzimmer wieder beheizbar war, für einige
Menschen wurden Lebensmittel zum Weih-
nachtsfest besorgt, andere konnten für die Kin-
der Winterstiefel oder ein Weihnachtsgeschenk
kaufen, was sonst in diesem Jahr nicht möglich
gewesen wäre. Die Spendenmittel werden immer
erst nach Prüfung der Notsituation und Offenle-
gung der finanziellen Verhältnisse vergeben. 
Am 14.01.2011 jährt sich das neue Angebot des
Tafelmobils zum zweiten Mal. In der Diakoni-
schen Bezirksstelle wurden ca. 160 Ausweise
ausgestellt. Pro Woche kommen ca. 40 Men-
schen in Brackenheim und Güglingen um Le-
bensmittel gegen einen geringen Unkostenbe-
trag zu erhalten. Ca. 20 Menschen mit großem
Einsatz, Treue und Begeisterung machen es ge-
meinsam mit Pfarrer Jörg Kohler-Schunk mög-
lich, dass das Tafelmobil jede Woche in Bracken-
heim und Güglingen hält. Wir sind froh, dass wir
Dank dieser Unterstützung dieses Angebot hier
vor Ort machen können. Wenn Sie Interesse
haben mitzuarbeiten, dann rufen Sie uns an, wir
freuen uns sehr darüber. Tel. 07135/98840.
Wenn Sie zu unseren Diakonischen Angeboten
Fragen oder Ideen haben, dann rufen Sie uns an.
Tel. 07135/98840 oder schicken Sie uns über
unsere homepage eine E-Mail. www.diakonie-
brackenheim.de Matthias Rose, Diakon

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten
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Freitag, 14. Januar
19.30 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches „Komm, folge
mir nach“, Abschnitt 3: „Die Liebe,
die der Christus hat, drängt uns“,
Kapitel 16: ‘Jesus liebte die Seinen
bis ans Ende’.

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le. – Bibelleseprogramm für diese
Woche: 2. Chronika 33 – 36. Lesen
Sie die Bibel online auf
http://watchtower.org/x/bibel/
- Was können wir aus dem Bei-
spiel Marias, der Mutter Jesu, ler-
nen? - War Jesus nur ein weiterer
religiöser Führer? 

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 16. Januar
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Die Wunder der Schöp-
fung Gottes würdigen.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels Junge Leute,
was macht ihr aus eurem Leben?
(1. Korintherbrief 9:26).

Besuch auf dem Benzbachhof 
in Pfaffenhofen
Schon seit September 2010 beschäftigen wir
uns mit dem Thema Bauernhof. Wir feiern in
diesem Kindergartenjahr einen Bauernhof-Ge-
burtstag, hören Geschichten, lernen neue Fin-
gerspiele, ... 

Nur auf einem echten Bauernhof, da waren wir
noch nie. Doch vor Weihnachten war es endlich
so weit. Jede Gruppe durfte ein mal den Benz-
bachhof von Familie Harsch in Pfaffenhofen be-
suchen. Am Morgen des jeweiligen Tages mach-
ten wir uns mit einigen Eltern auf den Weg. Dort
angekommen wurden wir von Susanne Harsch
begrüßt. Unsere Führung begann im Kuhstall,
wo all die großen Milchkühe standen. Das war
ganz schön beeindruckend. Manche Kinder
trauten sich sogar sie zu streicheln und zu füt-
tern. Viele Fragen wurden gestellt, wie „Wo
steckt die Milch? Wie kommt sie heraus? 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358



Wo kommt sie dann hin?. ....“. Danach ging die
Führung zu den trächtigen Kühen und den Käl-
bern. Bei den Kleinsten im Stall waren alle Hem-
mungen und Ängste verschwunden, es wurde
gestreichelt, geschleckt, gekuschelt, ... Strah-
lende und faszinierte Gesichter konnte man
sehen (und das nicht nur bei den Kindern).
Ebenso sahen wir Schweine, Hasen, Hühner, ...
und einen tollen Milchautomaten, an dem man
frische Milch 24 Std. am Tag holen kann. Auch
wir nahmen Milch mit, um im Kindergarten
einen leckeren Kaba zuzubereiten. Wir möchten
uns ganz herzlich bei Familie Harsch und vor
allem bei Susanne Harsch für die tolle Führung
und die Zeit, die sie für uns nahm, bedanken.
Denn wir durften an vier Vormittagen den Benz-
bachhof besuchen. Ebenso ein herzliches Dan-
keschön an unsere Eltern für ihre Hilfe beim
Fahren und Begleiten. 

 
Ein riesiges Dankeschön geht noch an Marko
Wegner, der mit uns in der Vorweihnachtszeit
unsere Lieder übte und im Weihnachtsgottes-
dienst mit dem Klavier begleitete. Wir sind ihm
für sein Engagement und seine Unterstützung
sehr dankbar!

Krippenspiel zur Weihnachtsgeschichte 
Jesus ist geboren
Am Mittwoch, dem 22.12.2010, trafen sich alle
Kinder unseres Kindergartens in der Turnhalle.
Die wunderschön gestaltete Kulisse umrahmte
das Krippenspiel „Jesus ist geboren“.

Zur einfühlsamen, kindgerechten, gleichnamigen
CD spielten die verkleideten Kinder das Geschehen
von Bethlehem vor 2000 Jahren nach. Sanft wieg-
te Maria das Jesuskind, laut machten sich Ochse

Kindergarten
“Herrenäcker”

und Esel bemerkbar, bis Josef sie sachte mit Zei-
gefinger auf dem Mund besänftigte und sang:
„Still, still, still!“ Mit Hirtenstab und vielen klei-
nen Schäfchen folgten die Hirten dem Gesang des
Engels: „Gloria!“ Staunend und bewundernd
scharten sich alle um die Krippe. 
Zur gleichen Zeit war der Elternbeirat in den
Gruppenräumen für unsere Kinder aktiv: Aus
dem Erlös des Weihnachtsbummels, an dem un-
sere Eltern ihre selbst angefertigten schönen
Accessoires, Churros, Punsch und Glühwein
verkauften, kaufte der Elternbeirat tolle Ge-
schenke für alle Altersgruppen. Liebevoll einge-
packt lagen die Weihnachtsgeschenke in der
Kreismitte eines jeden Gruppenraums. Solche
fröhlichen Kindergesichter hat Güglingen fast
noch nicht gesehen! Ein ganz herzliches Dan-
keschön an alle Eltern und an unseren Eltern-
beirat, der mit so viel Engagement mit uns
durch das Jahr 2O1O gegangen ist! Danke auch
für den lieben Weihnachtsgruß, der einfach so
in unserem Personalzimmer für uns bereit
stand! 
Ein schönes neues Jahr wünschen die Erziehe-
rinnen des Kindergartens Herrenäcker

Mit Musik die Sinne schärfen
„A, B, C, die Katze lief im Schnee“, singen die
Vier- bis Sechsjährigen aus der Kita Heigelins-
mühle mit Musiklehrerin Stephanie Heine-Groß
und Erzieherin Julia Lang, begleitet werden sie
auf Klangstäben. Erst wenige Minuten vorher
haben sie den Text zum ersten Mal gehört.  

„Ich achte darauf, dass alle mitsingen und alle
mitmachen, aber auch alle aufeinander ach-
ten“, sagt „Steffi“ – wie die Konzertsängerin
und Diplom-Musiklehrerin der Musikschule
Lauffen von den Kindern genannt wird. Ihr ist
es wichtig, dass die Kleinen den Text kennen
und die Wörter genau sprechen bzw. singen.
„Kinder merken sich Texte leichter, wenn Bewe-
gungen dabei sind“, sagt die Mutter dreier Kin-
der zwischen 2 und 10 Jahren. Deshalb wird
beim Igellied nachgemacht, was gesungen wird.
„Die kleinen Igel schlafen“ – also legen die Kin-
der ihren Kopf seitlich in die gefalteten Hände,
„der Regen klopft“ – die Kinder trommeln mit
den Finger auf den Boden.  
Im Herbst haben 367 Einrichtungen im Bundes-
land Baden-Württemberg Gelder aus dem För-
dermitteltopf des Landes für das Programm
„Singen – Bewegen – Sprechen“ erhalten, auch
die Kita Heigelinsmühle hat die Unterstützung
bekommen. 

Güglingen

Seit 1. Oktober ist „Singen – Bewegen – Spre-
chen“ in der Güglinger Kita fest in den Wochen-
ablauf integriert. Auf zwei Jahre ist das Pro-
gramm „S-B-S“ angelegt und basiert auf der
Musikalischen Früherziehung, richtet sich aber
zudem nach dem Orientierungsplan des Kinder-
gartens. Neben der Begeisterung für Musik soll
bei den Kindern die Konzentration und das
Sprachverständnis gefördert werden. Außer-
dem verbessern sich die Sinneswahrnehmun-
gen und das Denken. 
Die Lieder, die die Kinder mittwochs in der Kita-
Turnhalle lernen, werden im Kindergarten
immer wieder gesungen. Verantwortlich dafür
ist die Erzieherin Julia Lang, die bei „S-B-S“
dabei ist und die Lieder auch bei anderen Gele-
genheiten mit den Kindern singt. So wurde bei
der Nikolausfeier der Einrichtung das Lied von
der dicken roten Kerze vorgetragen, das die
Vier- bis Sechsjährigen bei Steffi Heine-Groß
gelernt haben. Die Mädchen und Jungen sind
mit Feuereifer bei der Sache und freuen sich
schon jetzt auf die Musikinstrumente, die bald
in der Musikstunde eine Rolle spielen werden.
Neben Bewegungen zur Musik wird von Ste-
phanie Heine-Groß auch Wert auf Entspan-
nungsübungen gelegt. 

Besinnliche Weihnachtszeit
Der Nikolaus war da! 
Am 6. Dezember war es wieder so weit. Der Ni-
kolaus kam zu uns in den Kindergarten.  Was er
wohl in seinem Sack hat? Eine Kleinigkeit für
die Kinder, die sie mit großen Augen gerne an-
genommen haben. Es ist immer wieder ein be-
sonderes Erlebnis, wenn der Nikolaus kommt.
Danke an die Erzieherinnen und Herrn Wend-
nagel, die das tolle Erlebnis möglich machten.
Auch an den Elternbeirat, welcher die Nikolaus-
tüten gebastelt hat.

Am 3. Advent waren unsere Kinder wieder mit
Freude dabei, den Gottesdienst mitzugestalten.
Nach dem Anfang der Gemeinde mit Liedern
und Gebeten, durften die Kinder ihr Lied „wir
zünden nun die Kerzen an“ vortragen, das mit

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen

14.01.2011 Rundschau Mittleres Zabergäu 11



viel Freude und Begeisterung gesungen wurde.
Nach dem Lied durften die Schulanfänger Ihr
Gedicht „Nehmt das Licht und gebt es weiter“
vortragen. Anschließend durften alle Kinder die
selbstgebastelten Sternkerzen an alle Kirchen-
besucher verteilen. Nach weiteren Geschichten,
Liedern und Gebeten entließ uns unser Pfarrer
Herr Wendnagel in den 3. Advent. Vielen Dank
an die Erzieherinnen, die sich die Mühe machen,
unseren Kindern immer wieder auf so tolle Art
und Weise die Weihnachtszeit näher zu brin-
gen. Der Elternbeirat

Informationsveranstaltung für die
Eltern der Klassen 4 
Die Informationsveranstaltungen für die Eltern
finden wie folgt statt: 
Für die Eltern der Schüler aus Zaberfeld und
Pfaffenhofen:  
Montag, 24.01.2011, um 19:00 Uhr in Zaberfeld,
Ort: Grundschule 
Für die Eltern der Schüler aus Güglingen: 
Montag, 24.01.2011, um 19:30 Uhr in Güglin-
gen, Ort: Musiksaal Katharina-Kepler-Schule
Für die Eltern der Schüler aus Brackenheim und
allen Stadtteilen sowie aus Cleebronn: 
Dienstag, 25.01.2011, um 19:00 Uhr in der
Mensa (Schulzentrum Brackenheim). 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den
Einladungen der Schulen im Januar 2011.

80-jähriges Dienstjubiläum an der Realschule
Karl Pinecker und Manfred Reinle feierten am
letzten Schultag des Jahres 2010 ihr 40-jähri-
ges Dienstjubiläum. 

Seit 1975 unterrichten die beiden Badener nun
schon im Zabergäu. Während beide sich bis
heute um die deutsche Sprache im Schwaben-
land verdient gemacht haben, kümmert sich
Herr Reinle weiterhin um die Beweglichkeit und
Fitness seiner Schützlinge und Herr Pinecker
zeigt im Geografieunterricht (EWG) den Schü-
lerinnen und Schülern wo’s lang geht. Mehr als
4000 Zabergäuer und -innen verdanken ihr
Wissen und Können den Jubilaren. Ihre Sporen
verdienten sich beide unter dem legendären
Rektor Franz Fiedler und seinem Nachfolger
Joachim Braun. Exschulleiter und jetziger
Schulrat Michael Ledermann würdigte in seiner
kurzweiligen Laudatio die ehemaligen Kollegen.
Die amtierende Realschulrektorin, Angelika
Tröster-Hambsch, hob in ihrer Dankesrede den
ruhigen und besonnenen Charakter von Herrn
Reinle und die erfrischend temperamentvolle
Art von Herrn Pinecker hervor. Beide erfreuen
sich nach wie vor großer Beliebtheit in der
Schülerschaft und hoher Wertschätzung im
Kollegenkreis. Zur Stärkung von Geist und 

Realschule Güglingen

Körper überreichten die Rektorin Angelika Trös-
ter-Hambsch und die Kollegin Lotte Grimmer
beiden ein Präsent.
Die Schulgemeinschaft wünscht den beiden Ju-
bilaren noch viele schöne Jahre an ihrer Schule.  
Zu unser aller Freude ist Frau Angelika Tröster-
Hambsch seit 22. Dezember 2010, auch offiziell
die Rektorin der Realschule Güglingen. Herzli-
chen Glückwunsch!

(Pressteam der RSG–Gr./Re.)

Es singt und klingt und geigt und flötet
Adventlich besinnlich geht es beim Weih-
nachtskonzert der Unterstufe des Zabergäu-
Gymnasiums kurz vor Ferienbeginn im übervol-
len Bürgerzentrum kaum eine Minute zu, auch
wenn die Streicher der 5. Klassen mit dem eher
getragenen „Ihr Kinderlein kommet“ den Auf-
takt bilden und das Publikum zum Mitsingen
einladen. Zu aufgeregt sind nicht nur die jungen
Musiker, sondern natürlich auch die vielen Ge-
schwister, Großeltern und Eltern, die – den Fo-
toapparat allzeit bereit – voller Spannung auf
den Auftritt der Nachwuchskünstler warten. 

Die Musikstücke, die die kleinen Sänger, Strei-
cher und Flötisten präsentieren, sind überwie-
gend klassisch: „Tochter Zion“, „Stille Nacht“,
„Ubi sunt gaudia“ oder eine sehr aparte irische
Volksweise, die das riesige Unterstufenorches-
ter – trotz einiger kleiner Unstimmigkeiten –
sehr ansprechend darbietet. Und auch wenn es
dem fröhlichen „Let it snow!“ noch ein bisschen
an der schneeflockigen Leichtigkeit fehlt – an
Schwung fehlt es den Bögen, die flott über die
Saiten streichen, nicht. 
Flink und akkurat bewegen sich die Finger des
sechsköpfigen Blockflötenensembles, das mit
wunderschönen Barockmenuetten von Tele-
mann und Bach beeindruckt, während sich der
sehr große Chor der Klassen 6 und 7 zum Finale
mit „Jubal’s Lyre“ von G. F. Händel von den deut-
schen Liedern verabschiedet und den Abend mit
amerikanischen Weihnachtshits ausklingen
lässt – deren deutlich flottere Rhythmen eini-
gen Mädchen sehr entgegenkommen, die bald
im Takt mitswingen. Und ganz zum Schluss er-
strahlt auch noch ein neuer Stern am weih-
nachtlichen Musikhimmel: Solistin Heike Pet-
zolds glasklare, kräftige Stimme verleiht dem
„Christmas Lullaby“ den nötigen Glanz. Dass
„Christmas time around the world“ nach einem
mitreißenden Anfang ein improvisiertes Ende
findet, wird vom Publikum mit Humor quittiert. 
Mit Blumensträußen vom Schulleiter, großem
Applaus des Publikums – und La Ola-Wellen auf
der Bühne – werden die Musiklehrer Miriam
Burkhardt, Dana Herzog, Daniel Strasser sowie
die beiden Musikmentorinnen Nina Reichert
und Elisabeth Schweiker belohnt, die innerhalb
kürzester Zeit mit großem Engagement ein ab-
wechslungsreiches, schwungvolles und anspre-
chendes Musikprogramm einstudiert haben.

Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim

Dienstjubiläum am Zabergäu-Gymnasium
Im Dezember 2010 feierte die allseits beliebte
Lehrerin Helga El-Kothany ihr 40-jähriges
Dienstjubiläum. Mit einer Rede, die den Werde-
gang und vor allem die Aktivitäten von El-Kot-
hany thematisierte, ehrte sie Schulleiter Wolf-
gang Frey gebührend. Gratulation zu einem
vorbildlichen Lehrerleben! Studium der Germa-
nistik und Anglistik in Mannheim, Assistant 
Teacher in der Nähe Londons, Referendariat in
Leonberg und dann seit 1975 am Gymnasium
Brackenheim – das sind die beruflichen Statio-
nen.  

Dass sie die rasante Steigerung der Schülerzah-
len und die Vergrößerung des Kollegiums sowie
den mehrfachen Ausbau des Schulhauses zu
dem heutigen Campusgelände erlebte, nimmt
sie mit Offenheit auf – Fortschritt, wo es sinn-
voll ist. Aber beständige Werte im Umgang mit-
einander zu pflegen, lag und liegt ihr sehr am
Herzen.  
Das freundliche Nachfragen bei Schülern auf
dem Gang, warum sie etwas tun oder das Hin-
weisen auf die viel bewirkenden Wörtchen
„danke“ und „bitte“, die das Zusammenleben er-
leichtern, verbinden Schüler und auch Eltern,
die sie bereits als Lehrerin am Zabergäu-Gym-
nasium erlebten, mit El-Kothany. Sich umei-
nander kümmern, verkörpert sie vorbildlich: Ob
als Erste-Hilfe-Ansprechpartnerin oder lang-
jähriges engagiertes ÖPR-Mitglied mit wunder-
bar organisierten Kollegen-Ausflügen in die
Kurpfalz.  
Aber was macht Schule auch aus? Das über den
Unterricht hinausgehende Interesse, Schüler zu
begeistern: In legendären London-Fahrten be-
geistert sie Generationen nicht nur für die eng-
lische Sprache, sondern für die pulsierende Me-
tropole; sieht man arabische Schriftzeichen an
der Tafel, weiß man, dass die Arabisch-AG zu-
gange war. Helga El-Kothany ist eigentlich
überall! Alles aufzuzählen scheint bzw. ist an
dieser Stelle unmöglich.  
Außenwirkung betreibt sie aufs Beste. Ob im
Brackenheimer Mitteilungsblatt, dem „Blättle“,
oder in der STIMME, sie versorgt die Öffentlich-
keit mit Informativem frisch aus dem Zabergäu-
Gymnasium. Und damit sich wirklich jeder über
die Schule informieren kann, hat sie der Home-
page in ihrer jetzigen überaus gelungenen Ge-
staltung zur Geburt verholfen und schreibt eif-
rig über alle Aktionen. Die letzte war erst
vergangenen Freitag ein Lese-Event ihrer 5.
Klasse! 
Wir bedanken uns ganz herzlich für ihren Un-
terricht und ihr unermüdliches Engagement von
Buchmesse-Fahrten über Kino- und Theaterbe-
suche bis zu den Vorlesewettbewerben! Glück
und Gesundheit und weiterhin viel Spaß am
Leben und der Lebensaufgabe: Lehrerin am Za-
bergäu-Gymnasium! 

12 Rundschau Mittleres Zabergäu 14.01.2011



Am 16. Januar 2011 findet um 15.00 Uhr eine
Führung durch die Sonderausstellung im Rö-
mermuseum „Älteste Spuren – die Alt- und Mit-
telsteinzeit im Heilbronner Land“ mit Muse-
umsleiter Enrico De Gennaro statt. Die
Sonderausstellung widmet sich den ältesten
Epochen, in denen sich eine menschliche Anwe-
senheit im Heilbronner Land nachweisen lässt.
Der Öffentlichkeit eher weniger bekannt, bele-
gen dies einzelne Funde bereits vor mehreren
hunderttausend Jahren. Sehr viel dichter wird
das Bild dann in der Mittelsteinzeit am Ende der
letzten Eiszeit. In neuerer Zeit gelang es, insbe-
sondere im Heuchelbergebiet für diese Epoche
eine Aufsehen erregende Fundplatz-dichte
nachzuweisen. Die Gebühr für die Führung be-
trägt einschließlich Eintritt ins Museum 8,00
Euro. Anmeldung erbeten. 
Am Samstag, 26. Februar 2011, findet eine Fahrt
zur Ausstellung „Das Geistige in der Kunst –
Vom Blauen Reiter zum Abstrakten Expressio-
nismus“ in das Museum Wiesbaden statt. Sie
knüpft an die in diesem Jahr in der Stuttgarter 
Staatsgalerie gezeigten Ausstellung „Brücke –
Bauhaus – Blauer Reiter“ an. Mit dem Ziel, die
bisherigen Grenzen des künstlerischen Aus-
drucksvermögens zu erweitern, strebten die
Künstler im Umfeld des Blauen Reiter danach,
das Geistige in der Kunst zu erfassen. Sie such-
ten mit ihren Bildern weniger eine Konfrontatin
mit der bürgerlichen Gesellschaft, als vielmehr
eine Erweiterung der Erscheinungswelt hin zu
einem eigengesetzlichen Bild. Von einzelnen
Künstlern des Blauen Reiter gingen starke Im-
pulse auf nachfolgende Avantgarde-Bewegun-
gen aus – insbesondere auch auf amerikanische
Künstler des Abstrakten Expressionismus. In der
Wiesbadener Ausstellung soll daher der Bogen 
gespannt werden von der Geburtsstunde des
Expressionismus in Murnau über die Kunst im
Umfeld des Blauen Reiter in München bis hin
zur Brückenfunktion der Blauen Vier (Feininger,
Jawlensky, Kandinsky, Klee) und deren Einflüsse
auf die amerikanische Kunst der Nachkriegszeit. 
EUR 39,00, inkl. Hin- und Rückfahrt, Eintritt
und Führung. 
Die Fahrt nach Wiesbaden erfolgt mit dem Rei-
sebus. Abfahrt um 08:30 Uhr ab Ernesti Bus-
Touristik, Langwiesenstraße 16, 
Güglingen-Frauenzimmern (Parkmöglichkeit).
Die Rückankunft in Güglingen wird um ca.
19:30 Uhr sein. 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Info und Anmeldung: Doris Petzold, Tel.
07135/9318671 oder per Mail: 
gueglingen@vhs-unterland.de
Anmeldeschluss: 26. Januar 2011 
VHS Unterland: 
Das neue Programm ist online! 
Gute Vorsätze fürs neue Jahr? Wer in diesem
Jahr mehr für seine Weiterbildung und Gesund-
heit, Kreativität oder Sprachkenntnisse tun will,
kann gleich aktiv werden. Alle Kurse der VHS
Unterland im Frühjahrssemester sind bereits im
Internet zu finden und zu buchen.   
Über 2.300 Kurse und Einzelveranstaltungen
umfasst das nächste Programm der VHS Unter-
land.  
In aller Ruhe können sich Interessierte seit
23.12. über das umfangreiche Angebot infor-
mieren. Natürlich sind auch die Kurse des Win-
tersemesters, die im Januar beginnen, im Inter-
net zu finden – und wer sich dann gleich
anmelden möchte, kann dies bequem online
unter www.vhs-unterland.de erledigen.  
Die VHS Unterland wünscht allen Dozenten/
-innen, Teilnehmern/-innen und Kooperations-
partnern/-innen ein gutes neues Jahr. 

Aktuelles aus der Musikschule
Musikalische Frühförderung in Brackenheim
Aktuell hat es noch freie Plätze in folgenden
Kursen: Donnerstag, 14.30 Uhr Musikalische
Früherziehung und ebenfalls Donnerstag,
16.45 Uhr Musikgarten (für 2- bis 3-Jährige).
Beide Kurse stehen unter der Leitung von Frau
Birgit Mohr. Anmeldungen sind bei uns im Büro
oder auch auf unserer Homepage möglich. 
Musizierstunde 27.01.
Am Donnerstag, dem 27.01., findet um 18 Uhr
unsere erste Musizierstunde im Jahr 2011 im
Orchestersaal der Musikschule statt. Unter an-
derem werden sich an diesem Abend unsere
Teilnehmer des Regionalwettbewerbes „Jugend
musiziert“ dem Publikum präsentieren. Nach
dem erfolgreichen Abschneiden im letzten Jahr,
kann man auch dieses Jahr wieder auf hörens-
werte Beiträge gespannt sein. Seien Sie herzlich
eingeladen. Der Eintritt ist wie immer frei. 
Spendenaufruf
Falls Sie unsere Arbeit aktiv unterstützen wol-
len, so bietet der aktuelle Spendenaufruf der
Musikschule eine gute Möglichkeit. Für unseren
neu gestalteten Orchestersaal wollen wir einen
neuen Flügel erwerben. Jede Spende hilft uns.
Ab einer Summe von 200 Euro gibt es als Dan-
keschön eine original Steinway-Taste. Informa-
tionen erhalten Sie auf unserer Homepage
unter dem Menüpunkt „Förderverein“. 
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: www.lauf-
fen-musikschule.de; Öffnungszeiten Büro: Mo.
– Fr., 10 – 12 Uhr, Mo. – Do., 14 – 16 Uhr und
nach Vereinbarung.

Evangelisches Bauernwerk 
in Württemberg e. V. 
Seminar Hofübergabe
Das Seminar richtet sich an zukünftige Überge-
ber oder Übernehmer, weichende Erben und

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

sonstige Interessenten. Ratschläge für eine
menschlich und wirtschaftlich befriedigende
Hofübergabe erhalten alle Interessierten beim
Seminar in der Ländl. Heimvolkshochschule Ho-
hebuch.  
Dort ist auch das überarbeitete Materialheft zur
Hofübergabe erhältlich. 
Termin: Samstag, 22. Januar/Sonntag, 23. Janu-
ar 2011, Kosten: ab 60 Euro inkl. ÜN + Fr. 
Anmeldung unter 07942/107-0, Fax: 107-20

Infoveranstaltung
für Haupt- und Realschulabsolventen über
berufliche Vollzeitschulen 
Die Christiane-Herzog-Schule in Heilbronn-
Böckingen, Längelterstr. 106 informiert am
Freitag, dem 28. Januar, von 16.30 – 18.45 Uhr
über verschiedene Bildungs- und Ausbildungs-
gänge im Bereich der beruflichen Vollzeitschu-
len. 
Die Veranstaltung richtet sich an Schüler/
-innen der Abschlussklassen an Haupt- und 
Realschulen sowie deren Eltern und interessier-
te Lehrer/-innen dieser Klassen. 
Informiert wird über die Möglichkeiten zum Er-
werb des Hauptschulabschlusses, des Mittleren
Bildungsabschlusses und der Fachhochschul-
reife. 
Außerdem wird die Ausbildung zum/zur Assis-
tenten/-in in hauswirtschaftlichen Betrieben
und die Ausbildung zum/zur Erzieher/-in vorge-
stellt.  
Bewerbungsschluss für alle Bildungs- und Aus-
bildungsgänge ist am 1. März 2011. Weitere
Infos unter Tel.: 07131/928220 oder www.chs-
hn.de.

ABI-Aktion Bildungsinformation e. V.
Pauken statt Fasching für Realschüler und
Abiturienten vor der Prüfung 
(letzter Termin vor dem Abitur!)
In den Faschingsferien (7. – 10./12.3.2011)
haben alle Realschüler und Abiturienten
Baden-Württembergs nochmal Gelegenheit,
sich vor der Abschlussprüfung mit einem Inten-
sivkurs der gemeinnützigen ABI e. V. entspre-
chend vorzubereiten. 
Die Kurse finden in Math. und Englisch (für
Realschüler), in Math., Engl., Französ., Bio-
logie, Physik, BWL und vielen anderen Fä-
chern (für Abiturienten) statt und dauern je-
weils eine ganze Woche (von Montag  –
Samstag!). 
Alle Schüler erhalten in den Kursen Manuskrip-
te, die sich am neuen Lehrplan der jeweiligen
Schulart orientieren und den Schülern auch im
normalen Schulunterricht helfen. 
Dieses Angebot gilt für Stuttgart und ganz
Baden-Württemberg, wobei die ABI sogar be-
reit ist, Kurse vor Ort an der eigenen Schule
zu organisieren, wenn entsprechendes Interesse
besteht. Schulen oder Schüler sollten sich in
diesem Fall baldmöglichst an die ABI wenden,
da die Einrichtung solcher SONDERKURSE eine
längerfristige Planung erfordert. 
Interessierte Schüler und Eltern sowie Schulen
und Lehrer erhalten weitere Informationen bei
der ABI-Aktion Bildungsinformation e. V.,
Lange Str. 51, 70174 Stuttgart, Tel. 0711/220
21630, Fax 0711/22021640 (oder online über
www.abi-ev.de) 
Aktion Bildungsinformation e. V., Werner Kin-
zinger, geschäftsführender Vorstand
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Wir werden in der nächsten Rundschau näheres
dazu berichten, möchten Sie aber bereits jetzt
zur Eröffnung einladen.  
Für Reservierungen (unter anderem für die Ke-
gelbahnen aber auch für andere Anlässe) ist
Herr Miccola zunächst über die Rufnummer
0176/93130531 erreichbar, ab der kommenden
Woche jedoch auch bereits sporadisch unter der
gewohnten Rufnummer der Gaststätte
07135/6610. Michael Lang

Abteilung Fußball-Aktiv
Hallenturnier in Schwaigern
Am Samstag, 15. Januar, sind die aktiven Fuß-
baller des TSV beim Hallenturnier des FSV
Schwaigern zu Gast. 15 Teams sind in drei Grup-
pen am Start. Güglingen trifft in der Vorrunde
auf VfL Brackenheim, TV Hausen, TürkGücü Ei-
bensbach, und FSV Schwaigern II. 
Turnierbeginn ist am 15.1., um 16.30 Uhr in der
Horst-Haug-Halle in Schwaigern.

Abteilung Jugendfußball
E-Jugend
E1 erspielt 3. Platz bei Hallenturnier in Nord-
heim
Beim ersten Turniereinsatz 2011 zeigte unsere
E1 eine gute Leistung. Das erste Gruppenspiel
wurde gegen die Gastgeber vom TSV Nordheim
klar mit 3:0 gewonnen. Auch in der zweiten Par-
tie war man die bessere Mannschaft und be-
zwang den SSV Klingenberg mit 2:0. Bei der
dritten Begegnung gegen den SV Waldhof
Mannheim versäumte man es, das Spiel in den
Anfangsminuten zu entscheiden. Gleich vier
hochkarätige Torchancen wurden fahrlässig
ausgelassen. Mannheim hingegen nutzte seine
Möglichkeiten eiskalt aus und kam so zu einem
3:0-Erfolg. Im letzten Gruppenspiel war man
beim 7:0-Erfolg dem TSV Talheim in allen Be-
langen überlegen. Im Halbfinale hatte man bei
der 0:6-Niederlage gegen den späteren Turnier-
sieger FV Löchgau keine Chance. Im kleinen Fi-
nale konnte man dann die TG Böckingen mit 1:0
bezwingen.
C-Junioren
Hallenbezirksmeisterschaften
Endrunde am 15. Januar
Trotz zweier Niederlagen im Zwischenrunden-
turnier konnten sich die C-Junioren für die End-
runde der Hallenbezirksmeisterschaften quali-
fizieren. Diese Endrunde findet am Samstag, am
15. Januar, in Untereisesheim statt. Turnierbe-
ginn ist um 13.00 Uhr in der „Sportura Neckar-
land“. 
Betreuerversammlung
Die nächste Betreuerversammlung findet am
Mittwoch, dem 19. Januar 2011, um 19:30 Uhr
im Sportheim statt. Hauptthema ist das Hallen-
turnier am 29./30. Januar 2011. Die Trainer und
Betreuer der Jugendfußballmannschaften wer-
den um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
gebeten. 

Abteilung Tischtennis
Neues Jahr, neues Glück: In der Kalenderwoche
2 starten wir wieder mit dem Training. Diens-
tags und – jetzt neu - auch freitags beginnt um
17.30 Uhr das Jugendtraining für Anfänger. Um
18.30 Uhr gehen dann wie gewohnt die Fortge-
schrittenen (aktive Jugendspieler) an die Plat-
ten, ab 20.00 Uhr sind jeweils die Erwachsenen
dran. Wäre schön, wenn wieder möglichst viele
den Weg in die TSV-Halle an der Weinsteige fin-
den würden. (MW)

Für 25 Euro erhält jeder Teilnehmer die Semi-
narunterlagen, eine Gründermappe mit um-
fangreichen Informationen und ein Teilnahme-
zertifikat.  
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Nähere Informationen gibt es bei Beate Hönni-
ge (Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas
Weinreich (Schwäbisch Hall), Telefon
0791/97107-12 und Paul Mendel (Tauberbi-
schofsheim), Telefon 09341/925120 von der
Handwerkskammer Heilbronn-Franken.

Winterfeier beim TSV 
Am Samstag, 15. Januar, veranstaltet der TSV
Güglingen seine traditionelle Winterfeier im
Saal der „Herzogskelter“. Ab 19.30 Uhr darf man
sich auf ein abwechslungsreiches Programm
einstellen, das komplett aus den eigenen Reihen
zusammengestellt worden ist. 
Vorwiegend sind des die Akteure aus der großen
Turnabteilung und aus der Fußball-Abteilung,
die sich auf diese Veranstaltung vorbereitet
haben. An diesem Abend wird auch der „neue
Wirt“ vom Gasthaus „Weinsteige“ zeigen, was
er aus Küche und Keller zu bieten hat. 
Herzliche Einladung zur TSV-Winterfeier. Saal-
öffnung ist um 18.30 Uhr, Vorstellungsbeginn
um 19.30 Uhr.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Wiedereröffnung Gasthaus „Weinsteige“
Nachdem die Pächterfamilie Katschke am 
Silvesterabend zum letzten Mal Gäste begrüßt
hat, öffnet die Gaststätte „Weinsteige“ als gute
Stube des TSV Güglingen noch im Januar unter
neuer Leitung. In nur drei Wochen konnten
dann Aus- und Einzug der früheren und neuen
Pächter realisiert werden. Wenn man bedenkt,
dass hierbei auch der Umzug der Familien von-
statten ging, eine fast rekordverdächtige Zeit-
spanne.  
Der neue Pächter Ciro Miccola eröffnet das
Sportheim am Wochenende nach der Winter-
feier. Neben regionalen Gerichten wird man
dann vorwiegend italienische Küche in der
„Weinsteige“ genießen können.  
Seinen Einstand gibt der neue Sportheimwirt
und sein Team jedoch bereits zuvor bei der mor-
gigen Winterfeier des TSV Güglingen in der Her-
zogskelter, offizielle Eröffnung des Sportheimes
findet dann eine knappe Woche später statt.

Anlässlich der Weihnachtsfeier der Fa. Bauun-
ternehmung Haass wurden im Dezember fol-
gende Betriebsjubilare geehrt: 
Herzlichen Glückwunsch für 25 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit Herrn Rainer Scheerle. 
Herr Scheerle ist bekannt für seine enorme
Teamfähigkeit und stets präzises Arbeiten als
Baggerführer. Er gehört mit seiner Erfahrung
und seinem Engagement zum festen Bestand-
teil der Fa. Bauunternehmung Haass. 
Am 1. Juli 1990 begann Frau Brigitte Schatt-
mann ihre Arbeit als Bürokauffrau. Für 20-jäh-
rige Betriebszugehörigkeit, ihre Einsatzbereit-
schaft und ihre Flexibilität bedanken wir uns
ganz herzlich. 

Für 10 Jahre Betriebszugehörigkeit gratulieren
wir: 
Herrn Thomas Weißschuh, Bauleiter Hochbau 
Herrn Wolfgang Kalmbach, Kraftfahrer 
Herrn Manfred Berkau, zuständig für alle Arbei-
ten im Steinbruch NSG 
Frau Gülsüm Tunctas, Reinigungskraft 

Die Geschäftsleitung bedankte sich im Rahmen
der Weihnachtsfeier mit einem Präsentkorb und
Glückwünschen. 
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank für
Fleiß, Einsatzbereitschaft und Treue – die Ge-
schäftsleitung der Fa. Bauunternehmung Haass
GmbH & Ko KG

Handwerkskammer
Workshop für Existenzgründer
Termine im Januar 2011
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebs-
übernehmer ein überzeugendes Unterneh-
menskonzept? Diese Frage beantworten die Un-
ternehmensberater der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken bei Gründer-Workshops am
Dienstag, 11. Januar in Schwäbisch Hall sowie
am 18. Januar in Heilbronn und Tauberbischofs-
heim jeweils um 17 Uhr. 

14 Rundschau Mittleres Zabergäu 14.01.2011

HEIMISCHE WIRTSCHAFT
Bauunternehmung Haass 
Langjährige Mitarbeiter geehrt

v. l. n. r.: Gülsüm Tunctas; Rainer Scheerle; Brigitte Schattmann; Wolfgang Kalmbach; Thomas
Weißschuh; Manfred Berkau; Geschäftleitung: Otto Haass; Uwe Conz und Matthias Gebert.

VEREINE UND GENOSSENSCHAFTEN



Abteilung Karate
Turnier
Kurz vor Weihnachten, hat die Abteilung Karate
noch einmal die letzten Kräfte mobilisiert und
am Nikolaus-Cup in Möglingen teilgenommen.
Um 8.00 Uhr ging es mit den Kindern, Betreuern
und Eltern los. Dort angekommen haben wir uns
sofort umgezogen und die ersten Kämpfe in der
Disziplin Kata begannen. Es war für alle Starter
das erste Turnier an dem wir überhaupt teilnah-
men, und dafür haben wir recht gut abgeschnit-
ten. Wir erreichten zwei 3. und zwei 4. Plätze,
wobei drei unserer vier Kinder gleich in der ers-
ten Runde gegen den späteren Sieger der jewei-
ligen Gruppe knapp verloren haben.  

1. Reihe v. l. n. r.: Samira Suvendran (4. Platz Kata
Einzel Gr. C1), Felix Schroth (3. Platz Kata Einzel
Gr. B1), Yannik Hermann (4. Platz Kata Einzel Gr.
A3), Tillmann Schwarz (3. Platz Kata Einzel Gr.
B2), Björn Sommer (Betreuer). 
2. Reihe: Rainer Schmidt (Trainer)

Abteilung Turnen
Kinder-Jazz
Bitte beachten: Neuer Tag und geänderte
Zeit
Das Kinder-Jazz für Kinder zwischen 7 – 10 Jah-
ren findet ab sofort montags in der „alten“ TSV-
Halle von 17.15 bis 18.15 Uhr statt. Eingang
über die „neue“ TSV-Halle. 
Übungsleiterin Vesna Mächtlen

Preisbinokel
Spannendes Preisbinokel-Turnier in der 
Riedfurthalle
Das alljährliche Preisbinokel-Turnier in der
Frauenzimmerner Riedfurthalle fand auch in
seiner siebten Auflage dieses Jahr großen Zu-
spruch. 111 Teilnehmer spielten am Dreikönigs-
tag in drei Durchgängen à zwölf Spiele um at-
traktive Geld- und Sachpreise.  

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Über Platz eins mit einem Preisgeld von 200
Euro konnte sich Olivia Graf-Somann aus Za-
berfeld-Leonbronn freuen. Den zweiten Platz,
dotiert mit 125 Euro, sicherte sich Andreas
Schüdi und der dritte Platz mit 75 Euro ging an
Marianne Lohrer.  
Alle weiteren Platzierungen sowie die Punkte
der einzelnen Runden sind auf der Homepage
des SV-Frauenzimmern unter www.sv-frauen-
zimmern.de aufgeführt.  
Einen beachtlichen Erfolg erzielte der mit elf
Jahren jüngste Teilnehmer Martin Bischoff aus
Frauenzimmern. Er landete auf Platz 73 und
verpasste damit nur knapp einen Preis für seine
gute Leistung. Besonderer Dank gilt auch wie-
der allen Kuchenspendern, Sponsoren, dem Kü-
chen- und Serviceteam sowie allen Helfern, die
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen
haben. 

Abteilung Tischtennis
Nach der Spielpause über den Jahreswechsel
geht es mit Beginn der Rückrunde in die ent-
scheidende Saisonphase. Schon an diesem Wo-
chenende greifen die Jugendlichen wieder ins
Spielgeschehen ein. Hier die ersten Termine im
Überblick: 
Vorschau:
Samstag, 15.01., 15.30 Uhr: 
TG Offenau IV – SVF-Jungen III 
Samstag, 22.01., 13.00 Uhr: 
SV Schozach – SVF-Jungen I 
Samstag, 22.01., 13.15 Uhr: 
SVF-Jungen II – TSV Güglingen 
Samstag, 22.01., 14.00 Uhr: 
VfL Brackenheim II – SVF-Jungen III 
Samstag, 22.01., 17.00 Uhr: 
TSV Stetten II – SVF-Herren IV 
Samstag, 22.01., 17.30 Uhr: 
SVF-Herren I – SV Leingarten III 

Fitness-Kurse
Auch im Jahr 2011 gibt es wieder die „Mitt-
wochskurse“ beim SVF! 
burn and tone
ist eine tolle Stunde für alle die Fett verbrennen
und gleichzeitig ihre Muskulatur kräftigen wol-
len. Nach einer Aufwärmphase durch Aerobic
oder Step-Aerobic halten wir unseren Puls wei-
terhin durch ständige Bewegung (z. B. leichte
Aerobic-Schritte) in perfekter Höhe um in eine
optimale Fettverbrennung zu gelangen. Gleich-
zeitig werden während dieser Bewegungsphase
einzelne Muskelgruppen durch den Einsatz von
Kleingeräten wie Kurzhanteln, Therabänder
oder Flexi-Bars usw. gekräftigt. Zum Schluss der
Stunde trainieren wir noch gezielt unsere
Bauchmuskulatur und dehnen die beanspruch-
ten Muskelgruppen.  
Kursbeginn: Mittwoch 12.01.211; 18.00 – 19.00
Uhr in der Riedfurthalle; 10 Kurseinheiten; Kos-
ten: Vereinsmitglieder 20,- €; Nichtmitglieder:
40,- €
Langhantel 
Nach einer Aufwärmphase durch Aerobic oder
Step-Aerobic kräftigen wir unter Einsatz einer
Langhantel mit gezielten Übungen die großen
Muskelgruppen unseres Körpers. Dies ist ein op-
timales Kraft-Ausdauer-Training um die Mus-
kulatur im Rücken, Arme, Beine usw. gezielt
aufzubauen und einen definierten Körper zu er-
halten. 
Zum Abschluss der Stunde trainieren wir noch
unsere Bauchmuskulatur und mit einem Dehn-
und Entspannungsteil beenden wir unser Trai-
ning.  
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Kursbeginn: Mi., 12.01.2011; 19.00 – 20.00 Uhr
in der Riedfurthalle; 10 Kurseinheiten; Kosten:
Vereinsmitglieder 20,- €; Nichtmitglieder: 40,- €
Die Leitung beider Kurse hat vorübergehend als
Vertretung Marisa Kuon übernommen. 
Anmelden könnt ihr euch wie bisher bei Tanja
Fuder unter der Tel.-Nr. 0173/1933808 o.
07046/882067. 

Abteilung Gesang
Zur Erinnerung! 
Am Samstag, 15. Januar 2011, findet unser
 Konzert im Rathaus in Güglingen statt. Dort
 erwarten Sie tolle Musikstücke aus bekannten
Filmen sowie eine schwungvolle Unterhaltung
und leckere Snacks und Erfrischungen. Einlass
ist um 19:00 Uhr und starten werden wir um
19:30 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Bis Samstag. RK

Fußball AH
AH Winterwanderung
Am Samstag, 15.01.2011, nehmen wir um 11.00
Uhr am Sportheim Flügelau unseren Weg auf.
Bei der Winterwanderung sorgt unser ein -
gespieltes Team für das leibliche Wohl. Zum
Einbruch der Dunkelheit finden wir uns wieder
im Sportheim ein, um den Ausklang zu feiern. 
„11 Freunde müsst ihr sein“. 22 wären noch
 besser.  J. H. 

Neue Sportart für Jugendliche 
in Eibensbach
Capoeira 
... ein brasilianischer Kampftanz. Capoeira ist
Ausdruck von Freiheit und Lebensfreude,
Selbstverteidigung, interkultureller Austausch,
ein Weg, physische, mentale und spirituelle
Stärke und Ausgeglichenheit auszubilden. 

Capoeira ist ein Kampfsport, der von afrikani-
schen Sklaven um 1700 in Brasilien entwickelt
wurde. Capoeira vereint Angriffstechniken mit
tänzerischen Elementen und rhythmischer
Musik, um den Kampf als Tanz zu tarnen und
half den Sklaven sich gegen ihre Aufseher zu
Wehr zu setzen um dem tristen Sklavenalltag
für einige Minuten zu entfliehen. 
Capoeira heute ist ein Lebensstil, verbindet Tanz
und Kampf, Gewalt und Ästhetik, Spiel und töd-
lichen Ernst, Ritual und Spontanität, Magie und
Realitätssinn. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.



Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge -
sehen: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Kommandanten 
3. Bericht des Abteilungskommandanten 
4. Bericht vom Feuerwehrausschuss 
5. Bericht des Schriftführers 
6. Kassen und Kassenprüfungsbericht 
7. Bericht des Leiters der Altersabteilung 
8. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes 
9. Entlastung 
10. Wahlen (Kommandant, stv. Kommandant,
Leiter der Altersabteilung) 
11. Ehrungen und Beförderungen 
12. Grußworte 
13. Verschiedenes 
Anträge zur Tagesordnung können bis spätes-
tens 20.01.2011 beim Kommandanten bzw.
 Abteilungskommandanten eingereicht werden! 
Zur Versammlung (die für die Einsatzabteilun-
gen als Dienst angesetzt ist) sind alle Aktiven
mit Partner/-innen, die Altersabteilung mit
Partner/-innen, die Jugendfeuerwehr und
selbstverständlich die Damen und Herren des
Gemeinderates herzlich eingeladen! Die Part-
ner/-innen, die nicht gleich um 18.30 Uhr an der
Versammlung teilnehmen können oder wollen,
bitte um 20.00 Uhr zu kommen. 
Matthias Fried, Kommandant 

Zur Erinnerung
Die erste Chorprobe im neuen Jahr ist am Frei-
tag, 14.1.2011, um 20.00 Uhr in der Realschule.
Die nächste Chorprobe ist dann wieder regulär
am Montag, 17.01.2011, um 20.00 Uhr. Bitte
beachten! iwa

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, 21. Januar 2010, um 19.00 Uhr fin-
det in Frauenzimmern im „Ochsen“ die ordent-
liche Jahreshauptversammlung des Madrigal-
chor Vollmer für das abgelaufene Jahr 2010
statt, zu der die Vorstandschaft alle Mitglieder
einlädt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Gedenken an die Verstorbene 
3. Berichte: 

a) des 1. Vorsitzenden 
b) der Schriftführerin 
c) der Kassiererin 
d) der Kassenprüfung 
e) des Dirigenten 

4. Entlastungen 
5. Neuwahlen 
6. Vorschau 2011/12 
7. Verschiedenes 
Anträge sind gemäß Satzung bis spätestens 
8 Tage vor der Versammlung schriftlich und be-
gründet beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Gauversammlung 
Am kommenden Sonntag, 16. Januar 2011, fin-
det die jährliche Gauversammlung des Za-
bergäu Sängerbundes in der Frizhalle in
Schwaigern statt. Die Veranstaltung beginnt

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Madrigalchor Vollmer e. V.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Zurzeit trainieren wir jeden Dienstag ab 20:30
Uhr in der Blankenhornhalle in Eibensbach für
ca. 1 Stunde. Jeder ab 14 Jahre kann an diesem
Training teilnehmen in bequemer Sportkleidung
und ohne Sportschuhe (es wird barfuß trai-
niert)! 
Informationen und Anmeldung gerne an Mar-
tina Krusche, Tel. 07135/9362551 und einfach
vorbeikommen anschauen und mitmachen. 

Rundenwettkämpfe
Der erste Ligawettkampf im neuen Jahr lief für
unsere 2. Luftgewehrmannschaft leider nicht so
gut. 
SSV Güglingen 2 Punkte – SV Eutendorf 3
Punkte
Einzelergebnisse: Carolin Volland 376, Klaus
Jesser 367, Sven Seidler 367, Alexander Fehrle
364, Judith Weber 354. 
Dafür gelang es unserer 1. Sportpistolenmann-
schaft ihren Wettkampf mit 32 Ringen Unter-
schied zu gewinnen. 
SV Horkheim 761 Ringe – SSV Güglingen
793 Ringe
Einzelergebnisse: Manuel Noller 271, Daniel
Keller 269, Harald Reinhard 253, Udo Sommer
246. 
Leider musste sich aber unsere 2. Sportpistolen-
mannschaft geschlagen geben. Sie haben ihren
Wettkampf mit 20 Ringen Unterschied verloren. 
SSV Güglingen 775 Ringe – SV Sülzbach 795
Ringe
Einzelergebnisse: Benno Biedermann 271, An-
tonio Sanchez 257, Reiner Conz 247, Wolfgang
Harr 238, Günther Rathgeb 223. J. W.

Jugend
Am Donnerstag, 6.01., spielte unsere F-Jugend
beim Turnier in Knittlingen. 4x musste gespielt
werden. Zwei Siege, ein Unentschieden u. eine
Niederlage waren die Ergebnisse. 
Es spielte im Tor: Marco, auf dem Feld: Kjell,
Adrian, Timo, Vincent und Florian. Die Tore er-
zielten 2x Kjell, 2x Adrian, je 1x Timo und
 Florian. 
Das nächste Hallenturnier findet am 29. und
30.01.2011 in Güglingen statt. Antreten werden
unsere F, 2 x E und D-Jugend.

Hauptversammlung 
Auf die am heutigen Freitag, 14. Januar 2011,
um 19.00 Uhr im Gerätehaus Güglingen statt-
findende Hauptversammlung der Gesamtwehr
wird nochmals hingewiesen und die Feuer-
wehrangehörigen aller Abteilungen, Ehrenmit-
glieder sowie die Damen und Herren des Ge-
meinderates herzlich dazu eingeladen.  
Bernd Neubauer, Kommandant  

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Sportschützenverein
Güglingen

10 Jahre Jugendfeuerwehr Güglingen
Am 22.12.2010 feierte die Jugendfeuerwehr der
Freiwilligen Feuerwehr Güglingen ihr 10-jähri-
ges Jubiläum. Kommandant Bernd Neubauer
und Bürgermeister Dieterich waren sich in ihren
Ansprachen einig: Kaum zu glauben, dass die
feierliche Gründung am 21.12.2000 schon so
lange her ist. 
Der üblichen Entwicklung folgend, schwankten
auch die Teilnehmerzahlen der Jugendfeuer-
wehr stetig. Doch ist es gleichwohl lobenswert,
dass über all die Jahre eine feste Mindestteil-
nehmerzahl erreicht wurde, um die Abteilung
über solche einen langen Zeitraum zu erhalten.
Derzeit führen die Betreuer der Jugendfeuer-
wehr 15 Jungen und Mädchen mit Spaß und
Freude an die aktive Einsatzabteilung heran.  

Besonders erfreulich ist, dass vier junge Er-
wachsene, die seit der ersten Stunde der
 Jugendfeuerwehr aktives Mitglied sind, der
Feuerwehr bis heute erhalten blieben und mitt-
lerweile die aktive Einsatzmannschaft tatkräf-
tig unterstützen. Für diese 10-jährige Mitglied-
schaft wurden im Rahmen der Feier am
22.12.2010 geehrt: Patrick Allinger, Alexander
Schenker, Florian Schellenberger, Marc Mayer. 

Zum Abschluss des offiziellen Teils zeigte Ju-
gendfeuerwehrwart Andreas Conz die Entwick-
lung der Abteilung sowie der Teilnehmer und
Verantwortlichen anhand einer Bildpräsentati-
on auf. Manch einem wurde dabei bewusst, wie
schnell die Zeit doch tatsächlich vergeht …
Übung der Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 18. Januar, trifft sich die Jugend-
feuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 

Hauptversammlung
Am Samstag, 22.01.2011, um 18.30 Uhr findet
in der Wilhelm Widmaier Halle die Hauptver-
sammlung mit anschließendem Kamerad-
schaftsabend der FFW Pfaffenhofen mit Abtei-
lung 2 Weiler, der Altersabteilung sowie der
Jugendfeuerwehr statt. 

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen
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um 13.30 Uhr. Ausrichter ist diesmal der Lieder-
kranz Schwaigern, der den Nachmittag auch
musikalisch umrahmen wird. Auf der Tagesord-
nung stehen Berichte der einzelnen Präsidiums-
mitglieder, Wahlen, Veranstaltungen im Jahr
2012 sowie Ehrungen. (keb) 
Fortbildung für Erzieher/-innen
Der Grundkurs: „Singen ja, aber richtig“ startet
bald. 
Es sind noch einige Plätze im Teil I. + II. frei! 
Veranstalter: Schwäbischer Chorverband 
Wo: Brackenheim-Hausen 
Wann: Teil I. Sa., 19. Feb. 2011 von 09:00 Uhr –
ca.16:30 Uhr 
Teil II. Sa., 09. Juli 2011 von 09:00 Uhr –
ca.16:30 Uhr 
15  – 30 Teilnehmer/-innen  
Referenten: Wiltrud Reusch-Weinmann +
Hans-Joachim Scheurlen/SCV 
Anmeldungen: Ursula Stenzel/ZSB–(Zabergäu-
Sängerbund) 
Tel. 07135/9361657/E-Mail: uschi-u.bernd@t-
online.de oder Schwäbischer Chorverband
www.s-chorverband.de.
Anmeldungen ab sofort.

Veranstaltungen 2011
Sonntag, 16.1.2011
Auf Spurensuche im winterlichen Wald
Treffpunkt Parkplatz Wildgehege Pfaffenhofen
11 Uhr
Mit dem NABU Spurenexperten Dieter Brand
unterwegs (ca. 2 Std.)
Zu einer schönen Gewohnheit ist unsere Spu-
rensuche im Winterwald geworden. Wir möch-
ten Sie daher schon heute zu unserem Spazier-
gang am Sonntag, dem 16. Januar 2011,
einladen. Der Spurenleser des NABU Dieter
Brand wird um 11 Uhr ab dem Parkplatz Wild-
gehege Pfaffenhofen, für ca. zwei Stunden
durch den Wald führen. 

Hauptversammlung
Am 7. Januar fand unsere Hauptversammlung
in der Herzogskelter statt. Begrüßt wurden die
Mitglieder durch unseren 1. Vorstand Heidi De-
mond, dann folgten die Programmpunkte
Schlag auf Schlag: Totenehrung und Jahres-
rückblick durch den 1. Vorstand, Bericht der
Schriftführerin Silke Bödinger, Bericht des Kas-
senwartes Peter Ostermann, Bericht der Kas-
senprüferin Frau Lenhart und Entlastung durch
Herrn Wagenhals.  
Herr Gall, unser Kreisverbandsvorsitzender,
nahm die Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft
beim Obst- und Gartenbauverein vor. Von den

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

27 zu ehrenden Mitgliedern waren nicht alle
anwesend, sie bekommen in den nächsten
Tagen ihre Urkunde und den silbernen Baum
nachträglich durch unseren Vorstand über-
reicht.  
Nach den Ehrungen folgten Wahlen: unser 
1. Vorstand Heidi Demond tritt aus persönlichen
Gründen zurück, ein neuer 1. Vorstand wurde
nicht gefunden, so dass die Vorstandschaft nun
aus unserem 2. Vorstand Helmut Aichinger, der
Schriftführerin Silke Bödinger und dem Kassen-
wart Peter Ostermann besteht. Als neue Aus-
schussmitglieder wurden gewählt Helmut Conz
und Heidi Demond.  
Unsere neue Satzungsänderung wurde einstim-
mig von den Mitgliedern angenommen, danach
war der offizielle Teil beendet und wir konnten
zum gemütlichen Teil übergehen: Peter Oster-
mann hatte diesmal ein schwieriges Preisrätsel
vorbereitet und Frau Römmele zeigte uns eine
Biderschau vom Berlinausflug, die Herr Kühne
zusammengestellt hatte. Nach der Preisverlei-
hung saß man noch bei Essen und Trinken lange
zusammen. 
Schnittkurs für Obstgehölze
Am Samstag, 15. Januar, findet der Schnittkurs
für Obstgehölze mit Herrn Strecker statt. Treff-
punkt ist um 9:00 Uhr am Parkdeck hinterm
Rathaus in Güglingen.  
Der 2. Schnittkurs mit Herrn Strecker findet am
Samstag, 22. Januar statt. Es geht dann um
Ziergehölze, auch dann ist Treffpunkt um 9:00
Uhr am Parkdeck.

Kreisverband Heilbronn
Terminvorschau für das Jahr 2011
• Freitag, 11. Februar/Info-Mittag/

Thema:  Besteuerung der Renten 
• Samstag, 02. April/Mitgliederversammlung 
• Freitag, 15. Juli/Info-Mittag/Thema: Neues

Erbrecht 
• Freitag, 26. August/Tagesausflug/Ziel noch

offen 
• Montag, 23. bis Montag, 30. Mai/Freizeit im

VdK Hotel in Alttann 
• Sonntag, 2., bis Samstag, 8. Oktober – Freizeit

im Bayr. Wald 
• Samstag, 26. November/Adventsfeier 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch im
Amtsblatt Ihrer Gemeinde, in der Heilbronner
Stimme und im Internet über: www.vdk.de/ov-
oberes-zabergaeu. 
Der VdK Ortsverband Oberes Zabergäu wünscht
allen seinen Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern ein gesundes, glückliches und friedvolles
Jahr 2011.

Herzliche Einladung
zum 1. Seniorenkreis im neuen Jahr! 
Wir treffen uns am 20.01.2011, 14.30 Uhr im 
ev. Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße. 
Nach der Andacht und der Zeit zum Schwätzen
beim Kaffeetrinken will ich Ihnen ein wenig von
den vielen Eindrücken berichten, die wir von
unserer letzten Reise nach China mitgebracht
haben. 
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen
Jahr und freuen uns auf das Wiedersehen mit
Ihnen. Herzliche Grüße vom ganzen Team!
Sabine Haiges, Tel. 13297

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis
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Schlaganfall vermeiden
Nach neuesten Schätzungen ereignen sich in
Deutschland jährlich ca. 200.000 erstmalige
Schlaganfälle. Rund 20 Prozent der Schlag -
anfall-Patienten sterben innerhalb von vier
Wochen, über 37 Prozent innerhalb eines Jah-
res. Rund die Hälfte der überlebenden Schlag-
anfall-Patienten bleibt ein Jahr nach Ereignis
dauerhaft behindert und ist auf fremde Hilfe
angewiesen. Fast eine Million Bundesbürger
leiden an den Folgen dieser Erkrankung.
 Alarmierende Zahlen! Dies macht den Schlag-
anfall nach Krebs- und Herzerkrankungen zur
dritthäufigsten Todesursache in Deutschland.
(Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe,
www.schlaganfall-hilfe.de) 
Leo Imhof vom Deutschen Schlaganfall-Forum
spricht in seinem Vortrag über Risikofaktoren,
vorbeugende Maßnahmen, Symptome und So-
forthilfe im Notfall. 
Wann: 18. Januar 2011, 19.30 Uhr 
Wo: Vortragsraum der Mediothek 

Dorothee Hahn 
Das Vorstandsteam der LandFrauen wünscht
Ihnen ein gutes Jahr 2011!
Winterwanderung der LandFrauen nach
 Brackenheim
Wir wollen am Dienstag, 25.01.2011, nach Bra-
ckenheim zum Hof-Café Sick wandern. Treff-
punkt ist um 14.00 Uhr an der Mediothek. Wer
nicht wandern kann, ist auch herzlich eingela-
den und kann mit dem Auto oder Fahrgemein-
schaften nach Brackenheim direkt kommen. Um
besser planen zu können, brauchen wir eine ge-
naue Teilnehmerzahl. Bitte bei Birgit Jesser, Tel.
12911, melden. Birgit Jesser

Nachweihnachtliche Feierstunde
Dr. Karl Lang als große Persönlichkeit ge -
würdigt!
Einen ganz besonderen Abend haben rund 
90 Mitglieder und Freunde aus Anlass einer
nachweihnachtlichen Feierstunde zum 111–
jährigen Jubiläum des Zabergäuvereins im Güg-
linger Rathaus erlebt. Unter den Gästen konnte
der 1. Vorsitzende des Vereins, Ulrich Peter, den
Hausherrn Bürgermeister Klaus Dieterich,
 seinen Kollegen aus Brackenheim Rolf Kieser
und die Kreisräte Hannelore Wörz und Henning
Siegel, den ev. Dekan aus Brackenheim und die
Witwe von Dr. Lang und deren Tochter Frau
 Usadel begrüßen. Erich Schunk hatte es über-
nommen, Dr. Karl Lang als herausragende Un-
ternehmerpersönlichkeit und großen Förderer
des Zabergäus zu würdigen. Der Referent war
über 43 Jahre in der Fa. Kohl tätig, lange Jahre
davon Geschäftsführer. Mit Dr. Karl Lang, dem
Chef des Unternehmens Georg Kohl, hat ver-
trauensvoll und freundschaftlich bis zu dessen
Tod im Jahr 2002 mit ihm zusammengearbeitet,
hat unzählige private und geschäftliche Begeg-
nungen und Gespräche erlebt. Bei den interes-
sierten Zuhörern konnte er in einzigartiger
Weise das wechselvolle und erfüllte, aber auch
das von schweren Schicksalsschlägen heimge-
suchte Leben des Dr. Lang „zum Leuchten“ 
bringen. 

LandFrauen Güglingen

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen



Unsere Helfer vor Ort wurden im vergangenen
Jahr 119-mal über unsere Funkmeldeempfän-
ger von der Rettungsleitstelle Heilbronn alar-
miert, davon waren wir 107-mal vor Ort!
Die Einsätze setzen sich wie folgt zusammen:
63 x Internistische Notfälle
23 x Chirurgische Notfälle (ohne Verkehrsunfall)
11 x Verkehrsunfälle
5 x Kindernotfälle
3 x sonstige Einsätze 
2 x Fehleinsätze
Einsatzorte:
Zaberfeld 40 Einsätze
Michelbach 8 Einsätze
Leonbronn 21 Einsätze
Ochsenburg 7 Einsätze
Weiler 10 Einsätze
Pfaffenhofen 17 Einsätze
Überörtlich: Güglingen 2 Einsätze, Brackenheim
1 Einsatz, Stebbach 1 Einsatz
Einsatztage:
Montag 10 x, Dienstag 12 x, Mittwoch 7 x, Don-
nerstag 10 x, Freitag 14 x, Samstag 25 x, Sonn-
tag 29 x
Einsatzzeiten:
6.00 Uhr – 12.00 Uhr 16 x
12.00 Uhr – 18.00 Uhr 34 x
18.00 Uhr – 24.00 Uhr 37 x
0.00 Uhr – 6.00 Uhr 20 x 
Wir hoffen, Ihnen einen kleinen Einblick in un-
sere Arbeit aus dem vergangenen Jahr gegeben
zu haben, und wünschen uns, dass Sie liebe
Mitbürger, uns weiterhin unterstützen. 
Haben Sie Interesse bei den Helfern vor Ort
aktiv mit zu arbeiten? Rufen Sie uns an, wir
brauchen Sie! Informationen erhalten Sie bei
Joachim Hummel und Florian Kasprowicz, Za-
berfeld. J. Hummel
Erste-Hilfe-Kurs
Auch dieses Jahr bieten wir einen EH-Kurs von
16 Unterrichtseinheiten an. Dieser EH-Kurs ist
für alle Führerscheinklassen gültig. Die 16 Un-
terrichtseinheiten sind auf zwei Tage verteilt
und finden am 19.02.2011 von 8.00 – 15.30 Uhr
und am 26.02.2011 ebenfalls von 8.00 – 15.30
Uhr im Feuerwehrmagazin in Zaberfeld statt.
Die Kosten liegen bei ca. 35 €. Alle Teilnehmer
erhalten eine Teilnahmebescheinigung. 
Bei interesse melden Sie sich bitte beim DRK
Kreisverband Heilbronn unter der Telefonnum-
mer 07131/62360 an. I. Kasprowicz 
Kontrolle der Sanitätstaschen
Die diesjährige Kontrolle unserer Sanitätsta-
schen findet am 17.01.2011, ab 20.00 Uhr im
DRK-Magazin statt. Wir bitten alle Akiven, die-
sen Termin wahrzunehmen.

Termine
24.01.11, 19.30 Uhr, Dr. Ursula Nigmann, WBI
Freiburg, Nachhaltiger Weintourismus: Kon-
zepte, Erfahrungen, Weingärtner Brackenheim
e. G., Neipperger Str. 60, 74336 Brackenheim   
07.02.11, 19.30 Uhr, Karl Bleyer, LVWO, Erfah-
rungen aus dem Rebschutzjahr 2010 – Aussich-
ten für 2011, Weingärtner Cleebronn-Güglingen
e. G., Ranspacher Str. 1, 74389 Cleebronn   
14.02.11, 19.30 Uhr, Dr. Fred Fürstenfeld, Ochsen-
furt, Bezirksversammlung, Begrünung – Einfluss
auf Wasserhaushalt, Nährstoffe und Qualität im
JupiterWeinkeller Hausen a. d. Zaber, e. G., Kel-
terstr. 2, 74336 Brackenheim-Hausen.     
Es wird herzlich eingeladen. 

Weinbau Arbeitskreis 
Zabergäu

Obwohl aus einfachen Verhältnissen stammend,
hat der begabte Schüler und Student Karl Lang
ab Sommer 1932 in Köln und Heidelberg
Rechtswissenschaft studiert. Ihn hat 1933 die
große Aufbruchstimmung zum Mitmachen im
3. Reich fasziniert, nicht Hitler persönlich oder
andere Nationalsozialisten. Nach der Promoti-
on plante Dr. Lang eine Laufbahn als Hoch-
schullehrer. In Heidelberg lernte er eine Mitstu-
dentin Marianne Kohl aus Brackenheim kennen,
die er 1939 heiratet, 3 Kinder wurden geboren.
Wehr- und Kriegsdienst beendeten zunächst
seine juristische Karriere, bis er 1942 nach
München in die Personalverwaltung der Partei-
kanzlei geholt wurde. In München traf ihn ein
furchtbares Schicksal. Bei einem Luftangriff
kamen unter den Trümmern seines Hauses seine
Frau und zwei seiner Kinder ums Leben. Nur die
jüngste Tochter Ingrid überlebte und kam zum
Großvater nach Brackenheim. Der Schock und
der Schmerz über den Verlust lähmten Lang.  
Nach Kriegsende wurde Dr. Lang automatisch
als Funktionsträger im 3. Reich schwer belastet
und 1 Jahr interniert, bis er schließlich nach sei-
ner Entlassung bei seinem Schwiegervater
Georg Kohl in der Druckerei einsteigen konnte.
Unermüdlich eignete er sich das Wissen im
technischen und im Verwaltungsbereich an und
wurde vom Juristen zum Unternehmer. Auch
besiegelte er seinen neuen Lebensabschnitt mit
einer zweiten Ehe. Doch schon kamen neue He-
rausforderungen. 1952 verstarb Georg Kohl
plötzlich mit 71 Jahren, Dr. Lang hatte die allei-
nige Verantwortung für das Unternehmen, das
sich bedingt durch die Zeitläufe ständig verän-
derte und vergrößerte. Doch die Verantwortung
für die Mitarbeiter und deren Belange blieb
zeitlebens Hauptanliegen. Leistungen wie hohe
Überstundenzuschläge, Lebensversicherungen
für Mitarbeiter bei längerer Betriebszugehörig-
keit, freie Ferienaufenthalte in 4-jährigem Tur-
nus, betriebliche Altersversorgung, Weih-
nachtsgeld, Mitarbeiterbaudarlehen u. a. m.
wurden schon sehr früh auf seine Initiative hin
eingerichtet. „Schaff bei Kohl, dann geht’s
wohl“, wurde zum Sinnspruch. Weil Politik und
Wirtschaft sein Leben prägten, verschloss er
sich weitergehenden Aufgaben nicht. Auch
richtete er verschiedene Stiftungen und blieb
weitsichtiger Denker und Mahner, was im Fol-
genden zum Ausdruck kommt: „Ich fordere,
dass neben die Sozialpolitik eine Umweltpolitik
treten muss .... Ohne Wirtschaftlichkeit schaf-
fen wir es auf Dauer nicht, und ohne Mensch-
lichkeit ertragen wir es auf Dauer nicht:“ (aus
einer Rede vom 11.10.1971 bei der Taylorix- Or-
ganisation). Schließlich wurden in seinem Fest-
vortrag zum 100-jährigen Jubiläum des Zaberg-
äuvereins vor 11 Jahren zum Thema: „Gedanken
zur Jahr tausendwende“ als Ziele formuliert:
Gemein same und wirksame Umweltpolitik in
Europa muss zur geplanten Außen- und Vertei-
digungspolitik treten, nur so kann es eine wirk-
liche Wende geben.  
Bei aller Weltoffenheit zeichneten die heraus-
ragende Unternehmerpersönlichkeit Dr. Karl
Lang auch die enge Beziehung zum Zabergäu
und zu unserem Verein aus. Im Ausschuss hat
er viele Ideen und Impulse eingebracht. Seine
persönliche Bescheidenheit und seiner Demut
vor Gott waren beeindruckend.
Mit lang anhaltendem Beifall wurde Erich
Schunks einprägsame und einfühlsame Präsen-
tation aufgenommen und als angemessene
Würdigung von Dr. Karl Lang empfunden. (sz)

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen
einen guten Start in das neue Jahr. Hoffentlich
hattet ihr ein paar schöne Ferientage und wir
sehen uns gut erholt in der nächsten Woche
wieder. Bis dann!  Eure Gruppenleiter 
Mitarbeiterkreis
Herzliche Einladung an alle Jugendmitarbeiter
zu unserem ersten Mitarbeiterkreis im neuen
Jahr. Wir treffen uns am 14.01.2011 um 19.00
Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 
Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 –13 Jahre) 
Dienstags, 17.45 – 19.15 Uhr 
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343 
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren) 
Mittwochs, ab 19.00 Uhr 
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre) 
Freitags, 15.00 – 16.30 Uhr 
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111 
Günter Frank, Tel. 07135/931115 
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 –13 Jahre) 
Freitags, 17.00 – 18.30 Uhr 
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381 
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583 
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Jahreshauptversammlung
Hallo, liebe Mitglieder und Züchterfreunde, 
am 22.01.2011 findet um 19.30 Uhr im Klein-
tierzüchterheim in Güglingen unsere Jahres-
hauptversammlung statt! 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Die Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Totenehrung 
4. Bericht des Kassieres 
5. Bericht des Kaninchenzuchtwarts 
6. Bericht des Geflügelzuchtwarts 
7. Wahlen 
8. Entlastungen 
9. Anträge 

10. Verschiedenes 
Um rege Teilnahme wird gebeten. 

Hauptversammlung
Unsere diesjährige ordentliche Hauptversamm-
lung findet am Freitag, 18. Februar 2011, im
Schneckenstüble des Liederkranzes Weiler
statt. Näheres zur Tagesordnung nächste
Woche hier an gleicher Stelle. Bitte den Termin
vormerken. SF

Helfer vor Ort – Jahresstatistik 2010
Das DRK Zaberfeld möchte Sie über die geleis-
teten HvO-Einsätze im vergangenen Jahr 2010
informieren:

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de
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Wann kommt die Stadtbahn ins Zabergäu?
Unter diesem Motto findet in Güglingen-Frau-
enzimmern in der Weingärtnergenossenschaft
am Montag, 17. Januar, um 19.00 Uhr eine Po-
diumsdiskussion statt. Die Diskussionsleitung
übernimmt Herr Boxheimer von der Heilbronner
Stimme. Für ein Eingangsreferat konnten wir
Herrn Dr.-Ing. Dieter Ludwig aus Karlsruhe ge-
winnen. Folgende Fragen werden uns an diesem
Abend u. a. beschäftigen:
Was wurde in der vergangenen Legislaturperi-
ode für die Verwirklichung der Zabergäubahn
getan?
Welche Entwicklungen kann die Landesregie-
rung beeinflussen? 
Welche Aussagen für die Zukunft des Schienen-
verkehrs im ländlichen Raum machen die Par-
teien?
Diese Fragen sollen von den Kandidaten des
Wahlkreises 19 (Eppingen) beantwortet wer-
den, von der SPD Ingo Rust, von der CDU Fried-
linde Gurr-Hirsch, von den Grünen Annerose
Wolf, von den Linken Peter Stender und von der
FDP Axel Obermeyer. Der Saal wird von Vereins-
mitgliedern bewirtet. Fragen aus dem Publikum
an die Verantwortlichen sind erwünscht und si-
cher genug vorhanden. Zeigen Sie durch Ihre
Anwesenheit, dass das Zabergäu nicht aufs Ab-
stellgleis gehört.

Viva Pfaffenhofen!
Neujahrskonzert mit dem Holzbläser-Quin-
tett Con Fuoco
Wie viel Globales passt in die kleinste und
schönste Dorfkirche? Das Holzbläser-Quintett
Con Fuoco (mit Feuer) aus Karlsruhe, selbst in-
ternational besetzt, hat es mit einem weltum-
spannenden Programm gezeigt. Das Publikum
ist vom Neujahrskonzert ebenso überzeugt, wie
vom duftenden „Punsch ond alde Breedla“, die
in Weiler traditionell vor der Kirche angeboten
werden.  

„Wie aus dem Bilderbuch“, sagt ein Besucher
und meint damit das winterliche Idyll, zu dem
auch noch leise der Schnee rieselt. Passend dazu
der Auftakt mit Tschaikowskis russisch roman-
tischer „Nussknacker Suite“. Sie ruft – samt
Heißgetränken „Kaffee – Arabischer Tanz“ und
„Tee – Chinesischer Tanz“, dem „Tanz der Rohr-
flöten“, dem „Blumenwalzer“ und dem „Russi-
schen Tanz“ – Erinnerungen an weihnachtliche
Kinderfreuden wach. Ebenfalls von kindlichem
Schalk geritten sind „Adagio“ und „Menuett“
des Klassikers Mozart, wie die Bravourstück-
chen aus Bizets „Jeux d’enfants“ (Kinderspiele). 
Kubanisch inspiriert sind die „Pièce en forme de

Zabergäu pro 
Stadtbahn e. V.

Musikerlebnis Weiler

Habanera“ des französischen Impressionisten
Ravel. Sein Landsmann Debussy vertont neben
dem Kinderstück „La fille aux cheveux de lin“
(das Mädchen mit Haaren aus Flachs) einen
Ragtime: In „Golliwogg’s Cake-Walk“ (Golli-
wogg heißt Hampelmann und Negerpuppe), aus
der Children’s Corner (Kinderecke), nimmt De-
bussy Wagners „Tristan“ im heiteren Zweivier-
tel-Takt auf die Schippe. Beethovens Schick-
salsschläge der Fünften verpackt Terence
Greaves in einen jazzig beschwingten Bossa
Nova.  
Zu den rasanten Tanzstücken gehört nicht zu-
letzt die Polka. Aus „Eljen a Magyar“ (Heil Un-
garn!) von Johann Strauss (Vater) zaubert das
versierte Bläser-Ensemble–Elya Levin, Flöte;
Yuko Tsusaki, Klarinette; Yi-Ting Huang, Fagott;
José Daniel López, Horn und allen voran der Leiter
Petar Hristov, Oboe) ein mitreißendes „Viva Pfaf-
fenhofen!“ und entführt (als Zugabe) mit dem
Norweger Grieg in die „Halle des Bergkönigs“. 
So magisch leicht wie einst Komponisten natio-
nalstaatliche Gräben überwanden, so spiele-
risch lassen die Instrumentalisten aus Bulga-
rien, China, Israel, Japan und Kolumbien die
Grenzen ihrer nationalen wie religiösen Heimat
hinter sich. Ob Protestant oder Katholik, ob Jude
oder Buddhist, in der feurigen Musik schmilzt
Trennendes wie Eis in der Sonne. 

Leonore Welzin

Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung am Samstag,
29. Januar 2011, um 20.00 Uhr im Feuer-
wehrmagazin Zaberfeld möchten wir die Mit-
glieder und Freunde unseres Gesangvereins
recht herzlich einladen.  
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
1. Liedvortrag 
2. Begrüßung 
3. Totenehrung 
4. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
5. Jahresbericht der Schriftführerin 
6. Jahresbericht der Kassiererin 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Bericht des Chorleiters Stammchor 
9. Bericht der Chorleiterin Get Up Chor 

10. Entlastung 
11. Wahlen 
12. Ehrungen 
13. Jahresprogramm 2011 
14. Anträge/Verschiedenes 
Anträge sind schriftlich bis zum 20. Januar 2011
an die 1. Vorsitzende einzureichen. 

Aktuelles Steuerrecht – Rechtsformen der
Landwirtschaft
Zu der Informationsversammlung mit dem
Thema „Aktuelles Steuerrecht – Rechtsformen
der Landwirtschaft“ lädt der Bauernverband
Heilbronn-Ludwigsburg alle interessierten
Landwirte und Weingärtner ein. Referent Nor-
bert Braun, Steuerberater und Geschäftsführer
der Buchstelle im Landesbauernverband Baden-
Württemberg, berichtet unter anderem über die
neue Rechtssprechung zur Ehegatten-GbR.  
Die Versammlung findet statt am Mittwoch, 
19. Januar 2011, um 19.30 Uhr in der Villa
Waldeck, Waldstraße 80, Eppingen. 

Gesangverein Eintracht Zaberfeld 

Bauernverband
Heilbronn – Ludwigsburg
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Reisen des Bauernverbandes
Osterfahrt in den Spreewald
Vom 21.04. bis 25.04.2011 lädt der Bauernver-
band zu einer Reise in den Spreewald ein. Ler-
nen Sie Cottbus kennen, die einmalige Spree-
landschaft, freundliche Menschen mit
typischem Brauchtum und die Sehenswürdig-
keiten dieser Gegend. Reiseleiterin ist Frau 
Popelka. Der Preis im Doppelzimmer beträgt
459 € pro Person, im Einzelzimmer 529 €. 
Graun/Südtirol
Berge, der Reschensee mit dem weithin sicht-
baren Kirchturm, der aus den Fluten ragt, eine
wunderschöne Landschaft, sowie die Gast-
freundschaft des Hotels „Traube-Post“ und
einer Bäderlandschaft inklusive Schwimmbad
und Sauna, machen unsere Südtirol-Reisen zu
einem unvergesslichen Erlebnis. Das Hotel bie-
tet 3 – 4 kostenlos geführte Wanderungen pro
Woche an, es gibt einen gratis Wanderbus und
ein Nordic-Walking-Angebot. 
Unsere Termine
10.04. - 16.04.2011, Reiseleitung Frau Wagner;
Preis 392,00 € Halbpension.   
10.07. - 17.07.2011, Reiseleitung Frau Schaller;
Preis: 431,00 €, Halbpension   
17.07. - 24.07.2011, Reiseleitung Frau Höhnke;
Preis: 431,00 €, Halbpension   
11.09. - 22.09.2011, Reiseleitung Frau Bach;
Preis: 620,00 €, Vollpension   
03.10. - 09.10.2011, Reiseleitung Frau Schaller;
Preis: 392,00 €, Halbpension   
09.10. - 16.10.2011, Reiseleitung Frau Popelka;
Preis: 452,00 €, Vollpension   
16.10. - 22.10.2011, Reiseleitung Frau Gölz;
Preis: 410,00 €, Vollpension     
Anmeldung und weitere Informationen beim
Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e. V.,
Auf dem Wasen 9, 71640 Ludwigsburg, Tel.:
07141/45113-0, Fax: 07141/45113-9, 
E-Mail: heilbronn-ludwigsburg@lbv-bw.de

Fakten - Fotos - Filme
Haben Sie Interesse an Hintergrundinformatio-
nen? Mögen Sie anschauliche Dokumentatio-
nen? Lesen Sie auch gerne mal zwischen den
Zeilen? 
Dann sind Sie bei uns richtig! Mehr als 2000 Zu-
griffe auf unsere Website in knapp einem Jahr
bestätigen unser Konzept. Die Bürger-Union
praktiziert Bürgernähe via Internet. Unser Blog
erlaubt Ihnen auch Kritik und Kommentare, die
wir in unseren Bürger-Dialog einbinden. Leider
ist Bürgerbeteiligung in der (Kommunal-)Politik
nicht immer erwünscht, wird „ausgesessen“
oder mit demokratischen Mehrheiten behin-
dert. 
Dies und mehr erfahren Sie in unseren neuesten
Artikeln: 
- Mit Mehrheiten Zukunft behindern 
- Renaturierung der Leopoldsklinge 
- Städtebauliche Aufwertung der Marktstraße  
- Testentwürfe Büro Zoll zur Ansicht 
- BU lobt die Kindergartenarbeit 
- Interview mit unserer sympathischen Wein-
königin 
Wir verlinken unsere Artikel immer auch mit an-
deren Medien. 
Übrigens finden Sie den Blog auch mit der Goo-
gle-Suche sehr leicht. Suchwort: Blog BU Güg-
lingen. (gac)

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH
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kandidaten der Parteien CDU, SPD, FDP, Grüne
und der Partei DIE LINKE hierzu eingeladen.  
Dienstag, 18.01.2011, 19.00 Uhr, Stuttgart, 
Uni Stadtmitte K1, Raum 6.05, Keplerstr. 11,
Hartz IV und Aktivierung: Die Neuerfindung des
 Sozialen mit Prof. Stephan Lessenich.  
Die nächste Ortsverbandsitzung der Partei DIE
LINKE findet am Mittwoch, 19.01.2011, in der
Weinsteige/Güglingen, Weinsteige 1 am Sport-
platz, statt. Beginn 19:30 Uhr. Folgende Themen
werden behandelt: 1. „Begriffsdefinitionen: Ka-
pitalismus, Sozialismus und Kommunismus“ –
Vortrag Volker Bohn. 2. „Unfaire Behandlung
der Partei DIE LINKE durch die Medien“. 3. NPD
Aufmarsch zum 1. Mai in Heilbronn. 4. Rück -
betrachtung: Ministerpräsident Mappus in
Heilbronn vom vergangenen Sonntag. 5. Bür-
germeisterwahl in Brackenheim. 6. Landtags-
wahlen und die damit verbundenen Auftritts-
termine. 7. Sonstiges. 
Der Landtagskandidat der Partei DIE LINKE,
Peter Stender, aus Cleebronn Wahlkreis 19
 Eppingen ist rund um die Uhr erreichbar. Auf
seiner Homepage stellt er sich den Fragen der
Bürger, ihren Bedürfnissen und Perspektiven des
Landkreises. http://stender.dielinke-in-den-
landtag.de.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der
Homepage unter: www.dielinke-unterland.de,
Lokales unter www.zabergaeuspiegel.de.

Vortragsveranstaltung
Am Freitag, 14. Januar, findet unsere 1. Vor-
tragsveranstaltung in diesem Jahr statt. Beginn
18.30 Uhr. Siegfried Gärttner 

NPD ORTSBEREICH
ZABERGÄU

Veranstaltungshinweis
Die Landtagsabgeordnete Staatssekretärin
Friedlinde Gurr-Hirsch und der CDU-Stadtver-
band Bad Rappenau laden ein zum Vortrag mit  
Sozialministerin Dr. Monika Stolz (MdL) 
„Familie im 21. Jahrhundert – Alles Patchwork
– oder was?“ am Dienstag, 18. Januar 2011, um
19:00 Uhr im Hotel und Gasthof „Häffner Bräu“
Salinen straße 24 in 74906 Bad Rappenau, Tel.
07264/8050  

Bürgerbüro wieder geöffnet
Das Bürgerbüro von Ingo Rust (MdL) in Abstatt
ist seit Montag, 10. Januar 2011, wieder dienst-
bereit. Sie können das Bürgerbüro zu den üb -
lichen Öffnungszeiten (Montag bis Donnerstag,
8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr) er-
reichen.  
Bürgerbüro Ingo Rust (MdL) Auensteiner Str. 1,
74232 Abstatt, Tel. 07062/267878; Fax 07062/
267924; Mail: post@ingo-rust.de
Neujahrsempfang der Sozialdemokratischen
Seniorinnen und Senioren in der SPD Baden-
Württemberg
Die „SPD 60 plus“ lädt ein zum Neujahrs -
empfang am Freitag, 21. Januar 2011, um 15:00
Uhr, Kleiner Kursaal in Stuttgart-Bad Cannstatt.
Den Festvortrag hält Prof. Dr. Herta Däubler-

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

PARTEIEN
Gmelin, Bundesjustizministerin a. D. Das Thema
ist: 2011 – Neue Herausforderungen für die SPD.  
Die Eröffnung und Begrüßung übernimmt
 Lothar Binding (MdB) Landesvorsitzender der
SPD 60 plus. Es gibt einen Imbiss und Zeit für
Gespräche.

Weltfinanzen und Euro – wohin geht der
Weg?
Am Samstag, 5.2.2011, gehen wir dieser Frage
im Gasthaus „Rössle“ in Ilsfeld (Beginn 19.30
Uhr) nach. 
Zu dieser hochkarätigen Veranstaltung konnten
wir Dr. Gerhard Schick (MdB), finanzpolitischer
Sprecher der Bundestagsfraktion und Dr. Dirk
Solte (Uni Ulm, Vorstandsmitglied am For-
schungsinstitut für anwendungsorientierte
Wissensverarbeitung und Chefökonom des
BWA Bundesverbandes für Wirtschaftsförde-
rung und Außenwirtschaft, Leiter der Kommis-
sion Steuern und Finanzmarkt) gewinnen.

Wichtige Termine
Am Sonntag, 16.1.2011, findet eine gemein same
Aktion u. a. mit den Stuttgarter Parkschützer zum
CDU-Neujahrsempfang in Lauffen a. N statt.
Besonderer Gast Ministerpräsident Mappus.
Beginn der Demonstration: 10:30 Uhr Bahn-
hofsvorplatz in Lauffen.  
Zabergäubahn Podiumsdiskussion am Montag,
17.01., ab 19:00 in der WG Cleebronn-Güglin-
gen in Frauenzimmern. Es wurden Landtags-

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu


